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VORWORT DES PRÄSIDENTEN�

Sergej Piattella

Liebe Vereinsmitglieder, geschätzte Eltern, Helfer­
innen/Helfer, Sponsoren, Supporter, Zuschauer­
Innen und Fans

Es war wieder einmal ein spannendes 2018, wo wir 
grossartige Erfolge feiern konnten. Nehmt euch die 
Zeit und blättert das FCM-News Heftli durch. Ihr 
werdet selber feststellen, dass unser Verein auf 
solidem Fundament steht, und dass euer Einsatz, 

auf und neben dem Feld, massgebend dazu beiträgt, dass der FC Männedorf so 
erfolgreich ist. Es erfüllt mich daher mit Freude und Stolz und ich danke jedem Ein­
zelnen von euch. 

Auch für das Jahr 2018 haben wir im Vorstand Schwerpunktthemen definiert. Gerne 
informiere ich euch über das Erreichte:

Projekt Sportanlage Widenbad 

Der von der Gemeinde durchgeführte Masterplan wurde Ende 2018 abgeschlossen. 
Wir haben uns innerhalb der Projektgruppe dieses Masterplans engagiert einge­
bracht und unsere Bedürfnisse platziert. Der Austausch zwischen allen Interessens­
gruppierungen war gut und konstruktiv und so konnten zwei Projektvarianten dem 
Gemeinderat unterbreitet werden. Wir hoffen fest, dass der Startschuss für einen 
neuen grossen Kunstrasen im 2019 fällt. 

Homepage FC Männedorf

Wolfram Gerlof von der Werbeabteilung hat die neue Internetseite unseres Vereins 
lanciert. In einem ersten Schritt ging es darum alle vorhandenen Informationen, 
Daten etc. von der alten in die neue Welt zu migrieren. Die neue Seite steht und 
bildet eine gute Basis für die Zukunft. Nun seid aber auch ihr gefragt, denn eine gute 
Homepage lebt von den Inhalten der Beteiligten. Bringt euch daher aktiv ein und 
füttert unsere Internetseite via Wolfram Gerlof. Danke im Voraus für euer Engage­
ment! 

Professionalisierung FC Männedorf

Auch unser Verein ist stark gewachsen und fordert immer mehr Zeitaufwand und 
Professionalität. Der Aufwand wird immer noch auf zu wenige Schultern verteilt. Aus 
diesem Grunde wurden etliche Aufgaben definiert, welche neu von Vereinsmitglie­
dern übernommen und so auch Sollpunkte gesammelt werden können. 
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Dann haben wir die Verantwortungen im Vorstand ausgebaut und zwar hat jedes 
Ressort mehr Kompetenzen und Handlungsspielraum. Dies führt zu mehr Effizienz 
und kürzeren Entscheidungswegen. 

Im Weiteren verdoppeln wir das Arbeitspensum in unserem Sekretariat und wir 
möchten mit einer zusätzlichen Person auch den Wissenstransfer fördern. 

Auch dieses Jahr wird es spannend und anspruchsvoll werden. Freuen wir uns 
darauf und halten zusammen! Ich wünsche euch allen viel Erfolg und gute Gesund­
heit. 

Hopp FC Männedorf! 
Euer Präsident, Sergej Piattella
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Ansprechende Vorrunde in der 2. Liga

Wie immer im Sommer war die Vorbereitungsphase auf die neue Saison kurz und 
intensiv. Das Kader war bis auf ein paar Wechsel unverändert, aber es galt natürlich 
die Lücke von den zurückgetretenen Teamstützen, gerade in der Defensive, zu 
schliessen. Zudem war ein Fokus der Kaderbildung auch auf der Offensive, in der 
abgelaufenen Spielzeit tat sich die Mannschaft schwer mit Tore erzielen. Ebenfalls 
wurden wieder einige junge Spieler aus dem Nachwuchs ins Kader integriert.

Der Saisonstart glückte mit einem 6:2-Sieg gegen Aufsteiger Witikon. Nach einer 
0:4-Niederlage in Horgen und einem 2:2 gegen Regensdorf, war es noch immer 
schwierig einzuschätzen, wo die Mannschaft im Gruppenvergleich steht. Es kam 
eine schwierige Phase der Vorrunde. Trainer Koller musste die Startelf auf Grund 
von Abwesenheiten fast jedes Wochenende verändern. Neben Niederlagen kamen 
auch einige Unentschieden, was leider nicht viele Punkte ergab. Die Mannschaft 
und der Staff hat aber stets konzentriert in den Trainings gearbeitet und dies sollte 
sich noch auszahlen.

Es kam das Derby gegen den FC Stäfa auf dem Widenbad Mitte Oktober, der 2:1-
Sieg war sicherlich einer der Höhepunkte der Vorrunde. Mit dem wiedergewonnenen 
Selbstvertrauen war dies der Startschuss für eine starke Schlussphase der Hinrun­
de. Die Mannschaft setzte die Zielvorgabe um und holte aus den letzten sechs 
Partien 10 Punkte, darunter zwei Niederlagen gegen zwei der Top-Teams. 
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Zur Saisonhälfte belegt die Mannschaft den 7. Rang von 14 Teams, mit 16 Punkten 
aus 13 Spielen. Und da war doch noch das Thema Offensive, mit 29 erzielten Toren 
konnten wir bereits fast gleich viele Tore bejubeln, wie in der gesamten letzten Sai­
son (35). Die Kaderverstärkung und Verbreiterung in der Offensive zahlte sich also 
aus. Trainer Koller streicht zudem heraus, dass er sehr zufrieden ist, wie sich die 
jungen Spieler in die Mannschaft integriert und entwickelt haben.

Ein weiteres Highlight der laufenden Saison ist sicherlich auch der Cup. Nach einem 
Derbysieg gegen den FC Oetwil am See in der 1. Runde folgten noch weitere Siege 
in den darauffolgenden Runden. Unsere 1. Mannschaft überwintert im Wettbewerb 
und wird Ende März das Achtelfinale gegen den FC Wetzikon bestreiten.

Am 14. Januar startete die Mannschaft in die Vorbereitung zur Rückrunde, darin 
befand sich auch das Trainingslager, welches Ende Februar in der Türkei stattfand. 
Zum Rückrundenstart, welcher bereits am 16. März sein wird, trifft unsere 1. Mann­
schaft auswärts auf den FC Witikon. Dajeeee FC Männedorf!

Wie immer an dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei den zahlreichen Mitgliedern 
des Supporter-Clubs, Sponsoren und Fans bedanken für die grossartige Unterstüt­
zung!

Nils Pomey, Spiko

1. Mannschaft – Tenuesponsor: Bauspenglerei Lobnik AG, Männedorf.



Bauspenglerei
Flachbedachungen
Blitzschutzanlagen

Gewerbestrasse 5
8708 Männedorf 

Tel.  044 920 26 00
Fax. 044 920 36 72
www.lobnikag.ch

Zwischenrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Lachen/Altendorf 1	 13	 +27	 30

  2.	 Wettswil/Bonstetten 2	 13	 +16	 29

  3.	 Altstetten ZH 1	 13	 +19	 26

  4.	 Urdorf 1	 13	 +6	 24

  5.	 Seefeld ZH 1	 13	 +21	 23

  6.	 Red Star ZH 2	 13	 +3	 20

  7.	Männedorf 1	 13	 0	 16

  8.	 Wädenswil 1	 13	- 7	 16

  9.	 Schlieren 1	 13	- 7	 15

10.	Horgen 1	 13	- 8	 14

11.	Witikon 1	 13	- 8	 14

12.	Stäfa 1	 13	- 9	 11

13.	Regensdorf 1	 13	- 7	 10

14.	Serbija ZH 1	 13	- 47	 6
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Das «2» krönt sich zum Wintermeister

Hätte Mätz Heusser irgendwo an einem Stand am Meilemer Wochenmarkt angebo­
ten bekommen, dass seine Mannschaft am Ende der Vorrunde mehr Punkte auf 
dem Konto hat, als über die ganze letzte Saison, der Cheftrainer der zweiten Mann­
schaft hätte ohne mit der Wimper zu zucken zugegriffen.

Seine Truppe legte eine beeindruckende Herbstrunde hin. Gekrönt mit dem Derby­
sieg gegen Erzrivale Meilen, mit dem man die Tabellenführung und den Winter­
meistertitel holte. Dieser grosse Triumph hallte noch eine Weile nach und fand nicht 
nur im Verein, sondern weit herum Beachtung.

Der Glanzpunkt zum Schluss war das Tüpfelchen auf das i einer nahezu perfekten 
Vorrunde. Acht Siege, zwei Unentschieden und keine einzige Niederlage stehen zur 
Winterpause zu Buche. Aktuell stellt die zweite Mannschaft die beste Defensive und 
eine der treffsichersten Angriffe der Liga.

Solide Defensive, starke Torausbeute

Die solide Hintermannschaft war die Grundlage für den Erfolg der Widenbad-Elf. In 
den ersten vier Spielen kassierten die Männedörfler kein einziges Gegentor. Und 
überhaupt musste das Zwei in keinem Spiel mehr als zwei Treffer hinnehmen. Das 
spricht nicht zuletzt auch für den Torhüter, der in den meisten Partien Yves Baggen­
stos hiess.

Die zweite Mannschaft liess sich auch vom Weggang ihres gestandenen Innenver­
teidigers Luca Tschirky nicht irritieren, der zu höheren Aufgaben im Fanionteam 
berufen wurde. Umgekehrt konnte sich die zweite Mannschaft stets auf Verstär­
kungen von Spielern aus der ersten Mannschaft verlassen. Dieses Geben und 
Nehmen machte unter dem Strich alle drei Aktivmannschaften stärker.

Gewonnene und verlorene Punkte

In manchen Spielen aber musste sich das Zwei zunächst von veritablen Rückschlä­
gen erholen. So etwa auswärts in Zollikon, als man zur Halbzeit 0:2 zurück lag und 
den gegnerischen Strafraum nur vom Hörensagen kannte. Doch dann brachten die 
Gebrüder Huber die nötigen Emotionen ins Spiel und nach einer roten Karte gegen 
die Platzherren vermochten die Männedörfler diese schon verloren geglaubte Par­
tie noch auszugleichen.



Während der Punkt aus Zollikon ein gewonnener Zähler war, stellte das Remis im 
Heimspiel gegen den FC Hinwil eindeutig einen Verlorenen dar. In diesem Diens­
tagabendspiel hätten die Männedörfler Chancen gehabt um drei Spiele zu gewinnen, 
scheiterten aber jeweils am gegnerischen Torhüter, am eigenen Unvermögen oder 
an der Präzision. Dieses Spiel dürfte auch im Nachhinein manchen noch ärgern, 
auch wenn die weiteren Siege zum Ende der Hinrunde darüber hinwegtrösten 
konnten.

2. Mannschaft – Tenuesponsor: Manser Storen GmbH, Männedorf.
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Mehr Moral gezeigt

Im Durchschnitt erzielten die Männedörfler aber doch knapp drei Treffer pro Partie. 
Ein drittes Tor reichte zum Beispiel, um sich im direkten Duell mit dem Verfolger FC 
Maur durchzusetzen. Aussenverteidiger Remo Huber war dies gelungen, als er den 
Schlussmann von Maur mit einem Briefkastentor überlistete. Damit konnte die zwei­
te Mannschaft einmal mehr eine Partie noch zu ihren Gunsten wenden, was von 
deutlich mehr Moral zeugt wie noch in der letzten Spielzeit.

Mehr als drei Tore war die Ausbeute in den letzten drei Hinrundenspielen. Die 
meisten Treffer gelangen indes Mittelstürmer Loris Carbonaro. Auffällig war aber, 
dass sich immer wieder andere Spieler in die Torschützenliste eintragen konnten. 
Das zeugt davon, wie stark die zweite Mannschaft im Verlauf dieser Vorrunde 
immer mehr zu einer verschworenen Einheit zusammengewachsen ist. Und als 
solche will der Wintermeister im Frühling genau da weitermachen, wo er mit dem 
Triumph auf der Meilemer Allmend nach einem brillanten Herbst den Schlusspunkt 
gesetzt hat.

Um sich vor der Rückrunde den letzten Feinschliff zu holen, reiste die 2. Mannschaft 
vom 7. bis 10. März ins Trainingslager nach Desenzano an den Gardasee. 

André Lobnik

Zwischenrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	Männedorf 2	 10	 +17	 26

  2.	 Meilen 2	 10	 +19	 23

  3.	 Stäfa 2	 10	 +19	 21

  4.	 Zollikon 2	 10	- 1	 17

  5.	 Seefeld ZH 3 	 10	 +5	 17

  6.	 Maur 1	 10	 +1	 15

  7.	 Küsnacht 3	 10	 +1	 12

  8.	 Russikon 1	 10	- 13	 12

  9.	 Hinwil 2	 10	- 7	 8

10.	Gossau 3	 10	- 19	 5

11.	Oetwil am See 2	 10	- 22	 0



SONNENHOF 
U e t i k o n  a m  s e e  

Restaurant Sonnenhof, Bergstrasse 91, CH-8707 Uetikon am See 
Phone +41 (0)44 920 11 01; Web www.sonnenhof-uetikon.ch 

 Bankette und Firmenessen
Mittagsmenüs oder à la carte

Das Sonnenhofteam freut sich, euch zu verwöhnen!

Restaurant Sonnenhof, Bergstrasse 91, CH-8707 Uetikon am See
Phone +41 (0)44 920 11 01

info@sonnenhof-uetikon.ch / www.sonnenhof-uetikon.ch
Ruhetage: Dienstag und Mittwoch

Restaurant
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Zwei Derby-Siege

Bereits vor der Saison gab es den ersten Grund zur Freude: Die 3. Mannschaft 
wurde nämlich vom Verband in die 5. Liga Gruppe 7 eingeteilt, in welcher sich viele 
der umliegenden Fussballclubs befinden. Die Vorfreude auf diverse Derbies moti­
vierte die Mannschaft in der Vorbereitung also noch zusätzlich. Trainer Komatzki 
musste durch ein paar personelle Wechsel einige Veränderungen vornehmen, so 
wechselte zum Beispiel der Captain ins Kader der 2. Mannschaft.

Die Mannschaft startete zwar mit einer Niederlage gegen Küsnacht in die Saison, 
konnte aber bereits im zweiten Spiel gegen den FC Rüti den ersten Sieg einfahren. 
Das dritte Spiel war bereits eines der Highlights, Deeeerby-Time gegen Stäfa. Und 
die Komatzki-Truppe enttäuschte nicht, 5:3-Sieg auf dem Frohberg! Damit war der 
Saisonstart definitiv gelungen mit zwei Siegen aus den ersten drei Partien.

Leider hatte das Team in den nächsten Wochen ein Zwischentief und zudem mit 
einigen Verletzungen zu kämpfen, was das Kader sehr knapp machte. Mit vier Nie­
derlagen in Serie wiederspiegelte sich dies leider auch in den Resultaten. Die 
Mannschaft gab aber nicht auf und beim letzten Spiel der Vorrunde war der FC 
Herrliberg auf dem Widenbad zu Gast. Und sie ahnen es bereits, die Jungs legten 
nochmals alles auf den Rasen und siegten auch in diesem Derby mit 4:2. Nach der 
Hinrunde überwintert unsere 3. Mannschaft auf dem 7. Rang mit 9 Punkten aus 8 
Spielen. Der Erfolg vor der Winterpause gibt der Mannschaft hoffentlich volle Moti­
vation für die anstehende Rückrunde.

Nils Pomey, Spiko

Zwischenrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Bäretswil 1	 8	 +8	 18

2.	 Bauma 2	 8	- 1	 16

3.	 Stäfa 3	 8	 +7	 15

4.	 Egg 1	 8	 +14	 14

5.	 Küsnacht 2014 2 	 8	 +3	 13

6.	 Herrliberg 3	 8	- 4	 9

7.	 Männedorf 3	 8	 -9	 9

8.	 Rüti 3	 8	- 5	 6

9.	 Wetzikon 3	 8	- 13	 6



Boccia Club Männedorf
Italienische Küche / Cucina Italiana

Raffaele Staffa
Gestore

Sportplatz Widenbad

044 920 28 00
079 300 82 89
noemicibo@hotmail.com

Offsetdruck?
Preisdruck?
Digitaldruck?
Zeitdruck?

Feldnerdruck AG
Esslingerstrasse 23
8618 Oetwil am See
Tel. 043 844 10 20
Fax 043 844 10 29
Verkaufsbüro Meilen
Winkelstrasse 25
8706 Meilen



FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Herbstrunde geprägt von sportlichem Erfolg

Die Hinrunde der Saison 2018/2019 ist geprägt von sportlichem Erfolg. Beide Mann­
schaften wurden Wintermeister, eine Konstellation, wie wir sie seit Jahren, Jahr­
zehnten nicht mehr hatten. Wir dürfen zufrieden zurückschauen und festhalten, dass 
der Spielbetrieb vorzüglich organisiert war und unsere Fokusthemen, Konsolidierung 
von Organisation und Finanzen, weiter vorangetrieben wurden. Ein grosses Danke­
schön für das Engagement der zahlreichen Kollegen und den Einsatz aller Aktiven. 
Merci auch an den Trainer-Staff der beiden Mannschaften, die ihre anspruchsvolle 
Aufgabe vorzüglich gelöst haben. Wie jedes Jahr gilt unser besonderer Dank dem 
Sekretariat des Hauptvereins. Unkompliziert und effizient – seien es Spielverschie­
bungen, Spieleranmeldungen und Anliegen aller Art – wir können uns immer auf 
Susanne Huber verlassen. 

Die Platzverhältnisse auf dem Widenbad machen auch den Senioren zu schaffen. 
Das Dossier, die mangelhafte Infrastruktur auf dem Sportplatz auf Vordermann 
zu bringen, liegt seit Jahren bei der politischen Gemeinde. Entsprechend freuen 
sich auch die Old Boys über etwas mehr Engagement und Tatendrang von unseren 
Gemeindevertretern in dieser Sache. Der umfassende Trainingsanspruch der  
1. Mannschaft hat die Situation zusätzlich zu Ungunsten der Senioren verschärft. 
Seit Fussball-Generationen ist der Montag Trainingstag der Senioren und  
diese Tradition wurde für die Vorbereitung der kommenden Rückrunde in Frage 
gestellt. 

Nebst dem sportlichen Betrieb wurde auch in dieser Saison die Kameradschaft 
gepflegt. Ein Höhepunkt, die jährliche BBQ-Party im Juni, wurde von den Sports­
freunden Mazzotta und Vignola organisiert. Ein weiterer fand im September (Seni­
orenreise) statt. Wir haben Liverpool, die neue Heimat des eidgenössischen Fuss­
ballgottes Xherdan Shaqiri, kennengelernt. Die nordenglische Hafenstadt hat vieles 
zu bieten. Die 16 Seebuben haben sich wohlgefühlt in der Beatles-Stadt und sich 
Anerkennung in den zahlreichen Pubs erarbeitet. Der Spielplan der Premier League 
hat es mit den Jungs allerdings schlecht gemeint: Liverpool FC hat auswärts ge­
spielt und der ebenfalls in Liverpool beheimatete Traditionsclub Everton hat sein 
Heimspiel kurzfristig auf den Sonntagabend verlegt, als die Reisegruppe bereits 
wieder auf dem Rückflug war. Wir haben es uns aber nicht nehmen lassen, Stadion 
und Katakomben der legendären Anfield Road zu besichtigen. 
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Zwischenrangliste 30+ 	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Männedorf/Oetwil a/S	 8	 +34	 24
2.	 Wald	 8	 +15	 19
3.	 Weisslingen	 8	 +19	 16
4.	 Egg	 8	 +7	 11
5.	 Gossau	 8	- 7	 10
6.	 Sporting 93	 8	- 1	 8
7.	 Fehraltorf	 8	- 12	 7
8.	 Wetzikon-Bäretswil-Hinwil	 8	- 15	 6
9.	 Turbenthal	 8	- 40	 1

Senioren besuchen bei der «Senioren-Reise» die Heimstätte des Liverpool FC an 
der Anfield Road.
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Spielbetrieb 30+

Die von Dario Zito, Michael Müller und Tibor Makra trainierte Squadra konnte im 
Sommer richtig aufrüsten – nicht nur die neuen Trikots von der Garage-Carrosserie 
Blöchliger, auch mit neuen Spielern. Ein halbes Dutzend neuer Spieler, die von der 
1. und 2. Mannschaft zu den Senioren übergetreten sind, gaben der Mannschaft ein 
neues Gesicht und 
sportliche Perspek­
tiven. Mit acht Spie­
len ohne Verlust­
punkte und einem 
Torverhältnis von 
40:6 steuert die Ü30 
direkt auf den Auf­
stieg in die Promo­
tionsklasse zu. Der 
Vorsprung auf den 
ebenfalls starken 
FC Wald beträgt fünf 
Punkte und die 
Jungs werden alles 
daransetzen, dieses 
Polster in der Rück­
runde nicht schmel­
zen zu lassen. Nach 
dem sportlichen 
Müssiggang der ver­
gangenen Spiel­
zeiten sind wir somit 
wieder auf einem 
ganz anderen Level 
angelangt. Mit bis zu 
dreissig Spielern ist 
der Trainingsbesuch 
vorzüglich, diese 
Freude ist wegen 
der knappen Platz­
verhältnisse jedoch 
etwas eingetrübt. 
Wie dem auch sei, 
auf dieser (Spieler-)
Basis lässt sich auf­
bauen. 

Senioren feiern den souveränen «Herbst-Meister»-Titel.



        Vermögensverwaltung nach Mass 

Urban  Anegg 
 Bahnhofstrasse 63 
CH – 8022 Zürich 

 
Tel.  044 209 90 42 Fax (41) 
urban@brennwaldpartner.ch   

 
www.brennwaldpartner.ch 

 

  
• Vermögensverwaltung 
• Anlageberatung 
• Vorsorgekonzepte 
• Family-Office Dienstleistungen 
• Nachfolgeregelung 
 

       Unsere Dienstleistungen 

Ihr Ansprechpartner: 

In Zusammenarbeit mit unseren  Partnerbanken  
und anderen externen Institutionen offerieren wir: 
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044 921 17 22
www.coiffeure-haircare.ch
Kugelgasse 26, 8708 Männedorf

• Haare schneiden
• Mèches, Färben
• Umformung + Glätten
• Aufsteckfrisuren
• Perückenberatung
• Maniküre

 

044 921 17 22
www.coiffeure-haircare.ch
Kugelgasse 26, 8708 Männedorf

• Haare schneiden
• Mèches, Färben
• Umformung + Glätten
• Aufsteckfrisuren
• Perückenberatung
• Maniküre

Spielbetrieb 40+

Mit Riccardo Rusconi hat das Team für die Hinrunde 2018/2019 einen neuen Coach 
verpflichtet. In seiner Funktion erhält Rico Support von den langjährigen Teamstüt­
zen Fabio Autino und Walter Billeter. Auch die Ü40 ist Wintermeister! Die Jungs 
haben in der Promotion eine fantastische Hinrunde gespielt. Mit 6 Siegen und je 
einem Unentschieden und einer Niederlage belegen die Seebuben den ersten Platz 
und haben zudem am wenigsten Strafpunkte. Eine in der Seniorenliga nicht zu 
unterschätzende Dimension. In Anbetracht der Tatsache, dass der Stamm der Mann­
schaft bereits über 50 Lenze auf dem Buckel hat, ist dieses Resultat noch wertvoller 
zu gewichten. Mit zunehmender Spieldauer wurde Coach Rusconi taktischer Opti­
onen beraubt. Wie im Senioren-Fussball üblich, verheilen Verletzungen nicht mehr 
so schnell wie zu Aktivzeiten. Entsprechend wurde die Personaldecke am Ende der 
Vorrunde wieder etwas dünn. Neue Spieler sind also herzlich willkommen!

Samuel Peter, Seniorenobmann

Zwischenrangliste 40+	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Männedorf/Oetwil a/S	 8	 +16	 19
2.	 Bülach	 8	 +12	 17
3.	 Brüttisellen-Dietlikon	 8	 +7	 15
4.	 Greifensee	 8	 +5	 13
5.	 Bassersdorf	 8	 +3	 13
6.	 Töss	 8	- 4	 12
7.	 Dübendorf	 8	- 9	 10
8.	 Glattbrugg	 8	- 14	 6
9.	 Herrliberg-Küsnacht	 8	- 16	 0



MURATI MURATI REINIGUNGEN

A. Murati
Geschäftsführer

8708 Männedorf

Tel. 044 790 14 48
Fax 044 790 14 49
Natel 079 406 48 17

info@murati.ch
www.murati.ch

• Neubaureinigungen

• Umbaureinigungen

• Gebäudereinigungen

• Büroreinigungen

• Umzugsreinigungen 
   mit Abgabegarantie

• Frühlingsreinigungen

• Teppichreinigungen

• Hauswartungen

GmbH
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Zürisee United 1: Vorbereitung nicht optimal!

Nachdem die letzte Saison auf Rang 3 abgeschlossen wurde, startete das Zürisee 
United 1 Team im Juli zuversichtlich und mit viel Engagement in die Vorbereitung. 
Das Team wurde mit zwei Spielerinnen aus dem ZSU 2 verstärkt, dagegen hatte 
man mit Andrea Färber und Tabea Hümbeli zwei Abgänge. Die Vorbereitung gestal­
tete sich gut, als störend wurden allerdings die zwei Absagen an den Testspieltagen 
empfunden. Daher war das Starten in die neue Saison mit nur einem Freundschafts­
spiel nicht ganz einfach. Erschwerend kam dazu, dass mit Elmer sich eine Teamstüt­
ze in der Vorbereitung so verletzt hatte, dass die Vorrunde ohne sie stattfinden 
musste. Kurz nach Saisonstart standen dann auch Güpfert und Limburg aus beruf­
lichen Gründen nicht mehr zur Verfügung. Das Team bestritt nun die Saison mit 
einem Kader von 15 Spielerinnen. Erfreulich allerdings die Rückkehr der Torhüterin 
Ehrismann, welche auf der seit zwei Jahren vakanten Position im Tor von Spiel zu 
Spiel besser wurde und sich sofort nahtlos einfügte.

Mit einem 6:1-Sieg gegen FC Oberglatt im Cup und zwei Startsiegen in der Meis­
terschaft konnte man jedoch von einem gelungenen Start sprechen. Dass dann 
gegen FC Phönix Seen und FC Neunkirch zwei Remis eingefahren wurden ärger­
te unheimlich. So werden diese 4 «Verlustpunkte» sicherlich auch Ende Saison 
noch schmerzen. Ein klarer 3:0-Sieg gegen Volketswil deutete darauf hin, dass die 
Frauen wieder auf der richtigen Spur sind. So war man mittlerweile seit 14 Ernst­
kämpfen ungeschlagen. Der Konkurrent aus Wädenswil machte diese Serie dann 
aber zu Nichte. ZSU 1 zog einen seiner dunkelsten Sonntage ein und wurde mit 
einem niederschmetternden 6:0 nach Hause geschickt. Was es nicht einfacher 
machte, war die Tatsache, dass mit Wetzikon und Winterthur die zwei Spitzenteams 
aus der Gruppe als nächste Gegner warteten. Gegen Wetzikon war es dann ein 
erkämpftes 1:1 und gegen Winterthur eine 2:1-Niederlage, welche dem Team 
aufzeigten, dass es Sonntag für Sonntag jede Spielerin in Topform braucht, um 
an der Spitze mithalten zu können. Das Spiel gegen Winterthur war jedoch ein 
Wendepunkt im taktischen Sinn. So spielte man gegen den Leader zum ersten 
Mal ein neues Spielsystem. Und die Frauen spielten es hervorragend. Wetzikon 
bekam dies im Cup dann auch gleich zu spüren. In der 24. Minute wurde zum 4:0 
eingenetzt und die Zürcher Oberländerinnen zum Schluss mit 6:1 aus dem Cup 
geworfen. Überwintern im Cup war ein Minimalziel, welches erreicht werden muss­
te. Aus den letzten 3 Meisterschaftsspielen wurden dann nochmals 9 Punkte auf 
das Konto der Frauen 1 geschrieben.

Man kann von einer durchzogenen Meisterschaftshinrunde und von guten Cup-
Runden sprechen. Mit 6 Siegen, 3 Unentschieden und 2 Niederlagen steht man auf 
Rang 3 in der Tabelle. In der Rückrunde werden die Frauen nochmals angreifen und 
alles versuchen, um an die Spitze der Tabelle zu kommen. 

Lea Nobs, Spielerin ZSU 1



Zwischenrangliste ZSU 1	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Veltheim 1	 11	 +17	 25
  2.	 Blue Stars ZH 1	 11	 +24	 24
  3.	 Wädenswil 1	 11	 +14	 20
  4.	 Schlieren 2	 11	- 1	 18
  5.	Zürisee United 1	 11	 +5	 15
  6.	 Wetzikon 1 	 11	 +1	 15
  7.	 Diessenhofen 1	 11	 +2	 15
  8.	 Affoltern a/A 1	 11	- 4	 14
  9.	 Uster 1	 11	- 13	 13
10.	Lachen/Altendorf 1	 11	- 7	 10
11.	Phönix Seen 1	 11	- 11	 9
12.	Thayngen/Neunkirch 1	 11	- 25	 7

ZSU 1 – Tenuesponsor: RAIFFEISEN, Raiffeisenbank rechter Zürichsee.
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Zürisee United 2: Wieder ein «Neuanfang»

Auch auf die Herbstrunde 2018 hin wurde das Nachwuchsteam stark verjüngt, gleich 
zehn Spielerinnen mit Jahrgang 2001 wurden in das Kader integriert. Ohne Vorbe­
reitungszeit musste die Vorrunde in Angriff genommen werden, entsprechend en­
dete das erste Spiel auch gleich mit einer 2:11-Klatsche in Hausen am Albis. Gegen 
ein allerdings schwaches Blue Stars konnten dann die ersten 3 Punkte eingefahren 
werden. Im weiteren Verlauf der Vorrunde kam es dann nur noch zu 2 Remis, die 
restlichen Spiele gingen allesamt verloren. Spielerisch vermochte das Team mit 
praktisch allen Gegnern (Ausnahme Hausen) mitzuhalten, mental jedoch brach man 
oft nach Gegentoren ein. Nach der Vorrunde belegt ZSU 2 den 9. Rang, liegt also 
knapp über dem Abstiegsstrich. Die Winterzeit wurde dazu genutzt, um vor allen 
Dingen an taktischen und mentalen Schwächen zu arbeiten.

Roger Küng, Trainer ZSU 2

ZSU 2 – Tenuesponsor: Sportpower.ch, Partner für alle Trainingslager,  
DSW-Sport-Travel.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!



FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Zwischenrangliste ZSU 2	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Freienbach 1	 10	 +40	 27
  2.	 Hausen a/A 1	 10	 +18	 22
  3.	 Wipkingen ZH 1	 10	 +14	 22
  4.	 Einsiedeln 1	 10	 +12	 19
  5.	 Küsnacht 1	 10	 +17	 18
  6.	 Südost Zürich 2	 10	 +1	 16
  7.	 Höngg 1	 10	 0	 13
  8.	 Thalwil 1	 10	- 12	 11
  9.	Zürisee United 2	 10	 -25	 5
10.	Altstetten ZH 2	 10	- 44	 4
11.	Blue Stars ZH 2	 10	- 21	 2



FRAUEN ZÜRISEE UNITED (ZSU)� 23

Zürisee United 3: Für die 1. Stärkeklasse in der Frühlingsrunde 
qualifiziert

Nachdem die Mannschaft und der neue Trainer in der Frühlingsrunde ohne Druck 
Zeit hatten sich zu finden, waren die Erwartungen an die Herbstrunde klar. ZSU 3 
musste sich in der Schlussrangliste unter den ersten 5 klassieren. Dieses Ziel er­
reichte das Team. Zudem bestritt das aus 20 Frauen bestehende Kader die meisten 
Spiele ohne Unterstützung aus den anderen ZSU Mannschaften.

Gestartet ist ZSU 3 souverän mit einem Unentschieden gegen den am Schluss 
Zweitplatzierten. Trotz einigen Unruhen im Team, die am Anfang der Saison durch 
nicht optimale Kommunikation zwischen Spielerinnen und Trainer entstanden, konn­
te sich das Team zusammenraufen. So ging es nach dem ersten Unentschieden 
aufwärts. ZSU 3 konnte mit sechs Siegen in Folge ihr Potenzial zeigen. Das Team 
dominierte in 5 Spielen klar und griff nach der Tabellenspitze. Nur im Spiel gegen 
Wädenswil musste sich ZSU 3 nach einem 0:3-Rückstand wieder zurück ins Spiel 
kämpfen. Der in den letzten Minuten entstandene 5:4-Schlussstand war definitiv ein 
Zittersieg. Die Spiele waren torreich und die verschiedenen Torschützinnen zeigten, 
dass ZSU 3 nicht mehr von ein oder zwei einzelnen Stürmerinnen abhängt. So 
können viele Positionen von verschiedenen Spielerinnen souverän bestritten werden. 
Trotz diesem fulminanten Start in die Saison zeigten sich gegen Ende die bekannten 
Probleme der Mannschaft. Mental und physisch waren verschiedene Schwächen 
auszumachen. Einerseits traten bei einigen Spielerinnen Verletzungen und musku­
läre Ermüdungserscheinungen auf, was zu Unsicherheiten führte. Anderseits zeigte 
ein auf allen Ebenen schwacher Auftritt gegen den Letztplatzierten, dass ZSU 3 
extrem Mühe hat, ein Spiel gegen schlechte Gegner zu gestalten. Die Spielerinnen 
nahmen den Gegner zu wenig ernst. 

Nach diesem Dämpfer war die Antwort, die gegen den Tabellenzweiten zu folgen 
hatte, klar. Bei kaltem Wetter aber trotzdem vielen Zuschauern wurde ZSU 3 ihrer 
Favoritenrolle gegen Horgen zu Hause in Herrliberg in der ersten Halbzeit gerecht. 
Die Mannschaft kommunizierte gut, zeigte Einsatz, liess Horgen wenig Freiräume 
und schoss kurz vor der Pause das verdiente 1: 0. In der zweiten Halbzeit traten die 
bekannten Probleme auf. Die Konzentration liess nach, die Spielerinnen gingen nicht 
mehr so konsequent auf die Bälle und gerieten in Rückstand. Es gelang nicht mehr 
den Ausgleich zu erzielen und so musste die einzige und bittere Niederlage der 
Saison eingesteckt werden. Im letzten Match gegen Italia Zurigo geriet ZSU 3 wie­
der wegen mangelnder Konzentration schon in den ersten Spielminuten in Rück­
stand. Dieser konnte zwar ausgeglichen werden, doch reichte die Kraft nicht mehr 
um den Sieg einzufahren. Dazu kam eine schmerzhafte und bittere Verletzung einer 
Schlüsselspielerin. 
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So führten die drei schlechten Leistungen gegen Ende Saison zum unnötigen Ab­
stieg von Rang 1 auf Rang 3. Dank den guten Leistungen zu Beginn der Saison hat 
sich ZSU 3 für die erste Stärkeklasse in der Frühlingsrunde qualifiziert. Das Team 
hat gezeigt, dass es mit guten Mannschaften mithalten kann. Es stellt sich die Fra­
ge, ob ZSU 3 bereit ist, auch auf höherem Niveau dominieren zu können. Dafür 
muss sicher an der Kommunikation gearbeitet werden, an der Genauigkeit der 
Zuspiele und auch mental müssen unsichere Spielerinnen gestärkt und der Kampf­
geist gefördert werden. Ebenfalls muss über das Wintertraining und die Saisonvor­
bereitung die physische Fitness auf Topniveau sein, damit man konditionell mithalten 
kann. 

Zusammenfassend war die Herbstrunde ein Erfolg. Viele Spielerinnen zeigten eine 
hohe Trainingspräsenz, das Team hat einige starke Spielerinnen dazu- oder nach 
Verletzungen zurückgewonnen. Das Team holte Rückstände auf, es gab zahlreiche 
Torschützinnen, das Gefüge stimmt und es ist ein guter Mix aus erfahrenen älteren 
Spielerinnen, kompetenten Juniorinnen aus dem Nachwuchs und motivierten Neu­
anfängerinnen. Ebenfalls kann das Team regelmässig neue Spielerinnen aufnehmen 
und integrieren. Deshalb ist es wichtig, dass Trainer und Mannschaft sich der Auf­
gabe bewusst sind und sich überlegen, wie man mit diesem neuen Druck umgehen 
kann. So wird die neue Saison sicher die Möglichkeit zu neuen Höchstleistungen 
aber auch zu neuen Herausforderungen bieten. 

Lea Caluori, Spielerin ZSU 3

Schlussrangliste ZSU 3	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Adliswil 1	 10	 +12	 23

  2.	 Horgen 1	 10	 +14	 23

  3.	Zürisee United 3	 10	 +16	 21

  4.	 Wädenswil 2	 10	 +33	 20

  5.	 Italia Zurigo 1	 10	 +15	 19

  6.	 Benfica Clube de Zurique 1	 10	 +5	 14

  7.	 Feusisberg/Freienbach 1	 10	 +1	 13

  8.	 Oetwil-Geroldswil 1	 10	 +13	 11

  9.	 Wiedikon ZH 1	 10	- 3	 9

10.	Knonau-Mettmenstetten 1	 10	- 57	 3

11.	Centro Lusitano Zurich 1	 10	- 49	 1



Corrodi
Geomatik AG

Häldelistrasse 7 
CH-8712 Stäfa 

044 928 30 60 Telefon 
044 928 30 61 Fax 

info@corrodi-geomatik.ch 
www.corrodi-geomatik.ch 

o Amtliche Vermessung 
o Grundlagenvermessung 
o Ingenieurvermessung 
o Geoinformatik 
o Leitungskataster 
o Bauvermessung 
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Eine tolle und erfolgreiche Saison!

Ich gratuliere allen Teams und TrainerInnen zu dieser super Saison! Von den 
Juniorinnen B bis zu den Juniorinnen D klassierten sich alle 4 Mannschaften in den 
ersten drei Rängen! Und dies mit durchwegs sehr jungen Jahrgängen und als Mo­
tivation für die Frühlingsrunde sind die Juniorinnen B und Ca weiterhin noch im Cup 
dabei – eine grandiose Leistung, Bravo!

Auch bei den Juniorinnen E (ohne Tabelle) sind grosse Fortschritte erkennbar. Die 
Fussballschule Girls hat in einigen Turnieren (auch gegen Knaben) bewiesen, dass 
sie auf einem guten Weg sind und problemlos den Anschluss nach oben schaffen 
werden.

Noch einmal ein ganz grosses Dankeschön an alle für den unermüdlichen Einsatz! 
Ich wünsche uns allen weiterhin viel Erfolg, Freude und vor allem Spass beim Fuss­
ballspielen im FC Männedorf.

Hansueli Ehrismann, Technischer Leiter Frauen/Juniorinnen 
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Kugelgasse 4
Männedorf

	 044 920 05 57
Fax	 044 920 04 62

info@pfister-papeterie.ch www.pfister-papeterie.ch

Rangliste Juniorinnen B

1.	 Küsnacht	 10/26	 4.	 Herrliberg	 10/9
2.	 Männedorf	 10/23	 5.	 Rüti	 10/7
3.	 Stäfa	 10/18	 6.	 Wetzikon	 10/1

Juniorinnen B – Tenuesponsor: Corrodi Geomatic AG, Stäfa.



Juniorinnen B: Eine sehr erfolgreiche Herbstrunde

Wie im letzten Halbjahr belegten wir nach 10 Saisonspielen den 2. Platz mit nur 
einer Niederlage, dafür einer sehr bitteren für die ganze Mannschaft. Umso erfreu­
licher jedoch, dass wir im Cup überwintern können und am 10. April 2019 auswärts 
gegen den FFC Südost Zürich im 1/4-Final antreten dürfen.

Diese Saison hatte einige Höhen und Tiefen für uns bereit. Der Höhepunkt war mit 
Sicherheit der grandiose Sieg gegen die spielstarke Mannschaft des FC Blue Stars 
im Cup-1/8-Final. Der Jubel war grenzenlos und ich muss dem ganzen Team ein 
riesen Kompliment für diese Leistung aussprechen! Ein weiterer grossartiger Sieg 
gelang uns im 2. Spiel gegen den FC Stäfa auf dem Widenbad, als wir ein sehr gutes 
Spiel zeigten. Schöne Angriffsauslösungen mit herrlichen Spielzügen und solider 
Defensivarbeit brachten uns schlussendlich einen 4:1-Erfolg. Sicher der «bitterste» 
Moment war das zweitletzte Meisterschaftsspiel gegen den bis dahin ebenso unge­
schlagenen FC Küsnacht. Im ersten Spiel gegen dieses Team erkämpften wir uns 
auswärts ein 0:0. Das Spiel zuhause wurde auf Augenhöhe mit viel Kampfgeist und 
Herzblut von Seiten unseres Teams geführt, vielleicht sogar mit den etwas besseren 
Chancen für uns, jedoch ging es knapp 2:1 verloren. Die Enttäuschung war entspre­
chend riesig, doch einen Vorwurf konnte ich keiner einzigen Spielerin machen. In 
diesem Moment war ich wirklich einfach nur stolz auf diese jungen Mädchen mit 
wieviel Ehrgeiz und Willen sie sich auf dem Feld präsentiert haben. Leider blieb die 
Belohnung für dieses super Spiel am Ende aus. Dennoch möchte ich ausdrücklich 
betonen, dass wir einiges erreicht haben in dieser Saison. 

Jetzt können wir uns auf die Frühjahrsrunde freuen mit dem Cupspiel und ich hoffe, 
dass wir im nächsten Halbjahr weiterhin stetig Fortschritte erzielen werden, als Team 
sowie individuell, und uns wieder mit sehr guten Mannschaften messen können. In 
diesem Sinne: «Die stärksten Menschen sind nicht die, die immer gewinnen sondern 
die, die nicht aufgeben, wenn sie mal verloren haben!» (Autor Unbekannt)

Ein grosser Dank gehört Roland Fasnacht, der die Mädchen enorm weiterbringt und 
auch mich seit Jahren sehr gut unterstützt. Mich freut es sehr, weiterhin mit ihm 
zusammenarbeiten und die Mädchen so noch besser fördern zu können.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei Maja Wüthrich, welche Ende Januar 2019 
für ein halbes Jahr nach Kanada geht. Ich wünsche ihr von Herzen alles Gute und 
sie wird uns menschlich wie auch fussballerisch sehr fehlen. Gleichzeitig darf ich 
erfreulicherweise Luisa Pradal bei uns willkommen heissen. Sie hat bereits einmal 
bei uns ausgeholfen in dieser Saison und hat dies hervorragend getan. Nun stösst 
sie definitiv von den C-Juniorinnen zu uns. Ich freue mich auf ein tolles und span­
nendes neues Jahr mit euch!

Sabrina Ehrismann, Trainerin Juniorinnen B



Juniorinnen Ca – Tenuesponsor: Swarovski (Foto oben).

Juniorinnen Cb – Tenuesponsor: Swiss Life, Meilen (Foto unten).
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Juniorinnen Ca: Hervorragende Herbstrunde! 

Die jungen Juniorinnen Ca haben trotz vielen gewichtigen Abgängen eine wirklich 
fantastische Herbstrunde hingelegt und mit Platz 3 ein hervorragendes Resultat 
erzielt. Das Team hat schnell gute Fortschritte gemacht und die Abgänge konnten 
sehr gut kompensiert werden. Wie immer ist das Kämpferische und der Teamgeist 
besonders zu loben. Die Girls traten stets als Team auf und zogen immer am sel­
ben Strang! Wir freuen uns jetzt schon auf die Frühlingsrunde mit diesem super 
Team. 

Julia und Luca Barra, Trainergespann Juniorinnen Ca

Rangliste Juniorinnen Ca (2. Stärkeklasse)

1.	 Affoltern a/A	 9/22	 6.	 Wipkingen	 9/9
2.	 Horgen	 9/20	 7.	 Niederweningen	 9/7
3.	 Männedorf	 9/18	 8.	 Adliswil	 9/4
4.	 Höngg	 9/12	 9.	 Dietikon	 9/3
5.	 Thalwil	 9/10

Juniorinnen Cb:  Ein Team das Freude macht! 

Ein neues Team JCb ist nach den Sommerferien endstanden, bestehend aus dem 
ehemaligem JDa und JDb mit den Jahrgängen 2005–2007. Mit einem gesamt Kader 
von 17 fussballhungrigen Girls absolvierten wir die Herbstrunde. In den acht Meis­
terschaftsspielen erzielten wir 13 Punkte mit einem Torverhältnis von 13:10. Vier 
Punkte weniger als die erstplatzierte Mannschaft FFC Südost Zürich b! Fast alle 
Spiele wurden knapp gewonnen oder knapp verloren, was uns zeigte, dass auch 
wir ganz vorne dabei sind. Die Girls kamen mit der Umstellung vom 7-er- auf den 
9-er-Fussball mit einem doppelt so grossen Feld besser zurecht, als von uns Trainern 
erwartet. Die stets gut besuchten Trainings mit der richtigen Umsetzung auf dem 
Felde waren mitverantwortlich für die super Leistung des Teams. Es macht unheim­
lich Spass mit diesen motivierten Mädels zu arbeiten und ihre Fortschritte Woche 
für Woche mitzuerleben. Die Juniorinnen haben sich gefunden und wir sind alle zu 
einem motivierten Team zusammengewachsen. Während der Winterzeit hiess es 
aus den gemachten Fehlern zu lernen, in der Halle die Kondition, die Technik, wie 
auch die Taktik aufzubauen und Hallenturniere zu meistern. Es ist dankbar zu er­
wähnen, dass es im Trainings- wie auch im Spielbetrieb zu keinen markanten Ver­
letzungen gekommen ist. 



Fry Design, das vielseitige Design-Studio  
zwischen Rapperswil und Zürich. Für Grafik, Web und 3D.

Einen sehr grossen Dank möchte ich meiner Co-Trainerin Nicole Ritz und Co-Trainer 
Kai von Wartburg aussprechen, die mich im Training wie an den Spielen tatkräftig 
unterstützten. Auch dem Eltern-Team wird gedankt für ihre Mithilfe im Team wie im 
Verein, denn ohne sie, wären viele Anlässe nicht durchführbar! 

Wir sind und können stolz sein auf das Erreichte in dieser Herbstrunde. Die fuss­
ballbegeisterten Girls möchten nun mehr, und so streben wir den nächsten Podest­
platz in der Frühjahresrunde 2019 an. Um dieses Ziel zu erreichen freuen wir uns 
auf das Fruhlingscamp in Gaschurn (Österreich), wo wir uns gemeinsam eine Woche 
lang intensiv darauf vorbereiten werden. Das Team JCb ist einfach Hammer! Gratu­
lation zum 3. Platz Herbstrundenplatz in der Meisterschaft.

Trainertrio Guido, Nicole und Kai, Juniorinnen Cb

Rangliste Juniorinnen Cb (2. Stärkeklasse)

1.	 Südost Zürich	 8/17	 4.	 Herrliberg	 8/7
2.	 Schwerzenbach	 8/16	 5.	 Stäfa	 8/4
3.	 Männedorf	 8/13



Juniorinnen D: Starke Leistung

Im Sommer konnte ich alle 16 Mädchen im Kader vom E ins D mitnehmen. Das ist 
natürlich fantastisch und sehr motivierend für alle zusammen. Mit anderen Worten: 
Grösseres Feld und grösseres Team (9er Fussball bei den Meisterschaftsspielen) 
und ganz neu mit den Offside-Regeln.
Aber wir schlugen uns gut durch: Total 12 Spiele, davon 9 Siege, 1 Unentschieden 
und 2 Niederlagen. Total haben wir 62 Tore geschossen und nur 13 Bälle fanden 
den Weg in unser Tor. Einziger Wermutstropfen ist das Ausscheiden im Cup. Gratu­
lation an das ganze Team für diese tolle Leistung.
Bevor die Meisterschaft wieder los geht, waren wir während der Winterpause  an 
vier verschiedenen Hallenturnieren mit dabei. Trainiert wurde jeweils mittwochs in 
der Turnhalle in Herrliberg-Feldmeilen. 
Besten Dank auch an die Eltern, die uns stets auswärts neben und hinter dem Feld 
unterstützten. Nicht zu vergessen auch die geleisteten Fahrdienste quer durch den 
Kanton Zürich.

Patrick Gross, Trainer Juniorinnen D



Rangliste Juniorinnen D

1.	 Männedorf	 10/25	 4.	 Wetzikon	 10/10
2.	 Pfäffikon	 10/21	 5.	 Herrliberg	 10/  9
3.	 Küsnacht	 10/20	 6.	 Rüti	 10/  1

Juniorinnen E – Tenuesponsor: Pneuhaus Böni AG, Männedorf.
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Juniorinnen E: Start geglückt!

In der Herbstrunde durften wir unseren ersten Sieg und viele Tore feiern. Die Erwar­
tung der Juniorinnen nimmt stetig zu und sie wollen zu mehr Erfolg kommen, dies 
merken wir auch mit ihrer grossen Präsenz und dem Einsatz im Training. Aus unseren 
enthusiastischen Juniorinnen E wurde ein richtiges Team, welches für einander 
einsteht und auch in Rücklage noch immer Vollgas gibt. Mit unserem grossem Kader 
haben wir in der Winterpause an einige Hallenturnieren teilgenommen. Nun freuen 
wir uns auf eine tolle Frühlingssaison 2019. 
Einen grossen Dank an alle Supporter und Eltern ohne die es nicht möglich wäre 
all dies zu schaffen.

Trainer-Trio Juniorinnen E, Adrian, Marcel und David

Fussballschule (FS) Girls: Hallenturnier als Neuland

Dass die Mädchen den Fussball entdeckt haben, ist keine neue Erkenntnis. Aber 
dass der Zulauf inzwischen ein derartiges Mass angenommen hat, ist eine Gege­
benheit, die verblüfft. Einige Zahlen in diesem Jahr unterstreichen diese Entwicklung. 
Im Frühling konnten aus der Gruppe «FS Girls» 14 Mädchen nach «oben» zu den 
Juniorinnen E verschoben werden. Ende November gehören der jüngsten Mädchen-
Truppe des FC Männedorf indessen bereits wieder rund 23 Kinder an. Das Projekt, 
das im August 2014 mit einer «handvoll» Mädels seinen Anfang nahm, ist inzwischen 
zu einem festen Bestandteil der «Klub-Familie» geworden. 

Grossartige Höhepunkte waren am 9. September das Outdoor-Turnier auf dem 
Widenbad sowie am 24. November der Indoor-Anlass in der Dreifach-Halle in Ueti­
kon am See. Während das Turnier im Freien bereits eine gewisse Tradition (mit 
ständig steigender Beteiligung) hat, betraten wir mit der Veranstaltung in der Ried­
wies-Halle gewissermassen Neuland. Die anfänglichen Sorgen, nicht genug Teil­
nehmer verpflichten zu können, verflogen jedoch bald. Am Schluss überschritten 
wir gar jene Zahl (8), die der umsichtige Chef-Organisator Peter Frenks als oberste 
Limite angegeben hatte. Nicht weniger als 10 Mannschaften fighteten schliesslich 
um die begehrten Pokale, und dass die einheimischen Teams die Plätze zwei und 
drei in der Schlussrangliste einnahmen, war ein zusätzliches Highlight für die «FS 
Girls». 



KAUFMANN  TRANSPORTE  AG  MÄNNEDORF 
UMZÜGE 
MÖBELTRANSPORTE
MÖBELLAGER
MODERNER MÖBELLIFT 
044 920 17 79  

www.kaufmann-transporte.ch  

Es ist klar, dass der Hallenanlass einen grossen Aufwand an Personal erforderte. 
Dass wir es schafften, die Veranstaltung reibungslos und ohne Pannen über die 
Bühne zu bringen, ist vor allem ein grosses Verdienst diverser Helfer sowie der Eltern. 
Denn insgesamt arbeiteten rund 20 Personen mit, um das Turnier zu stemmen. Nebst 
der Leitung waren im Einsatz eine Küchenmannschaft (8 Personen), die Schieds­
richterinnen (3 B-Juniorinnen), die Sanität (1), der Resultatdienst (2 B-Juniorinnen) 
sowie die Auf- und Abbau-Truppe (4) für die Spielfelder. Laura Pagano und ich 
danken herzlich für die geleisteten Dienste!

Rolf Wesbonk, Trainer FS Girls



Dir vertraue ich

Fairer Partner, bester Service, Versicherungs modelle zum 
Prämiensparen. Wechseln Sie zur CONCORDIA. Profitieren Sie 
von Vergünstigungen und exklusiven Leistungen für Familien.

Mehr bei Ihrer CONCORDIA oder unter www.concordia.ch

CONCORDIA
Agentur Erlenbach
Bahnhofstrasse 33b
8703 Erlenbach
erlenbach@concordia.ch
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1. Mannschaft:	 Montag	 19.00 - 20.15 Uhr
	 Dienstag / Donnerstag	 20.00 - 21.45 Uhr

2. Mannschaft:	 Dienstag / Donnerstag	 20.30 - 22.00 Uhr

3. Mannschaft:	 Montag / Mittwoch	 20.15 - 21.45 Uhr

Senioren 30+:	 Montag / Freitag	 20.00 - 21.30 Uhr

Senioren 40+:	 Montag	 20.00 - 21.30 Uhr
	 Freitag	 19.30 - 21.00 Uhr

Junioren A+:	 Dienstag / Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr

Junioren B:	 Dienstag / Donnerstag	 19.30 - 21.00 Uhr

Junioren Ca:	 Montag / Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr

Junioren Cb:	 Dienstag / Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Cc:	 Montag / Mittwoch	 18.30 - 20.00 Uhr

Junioren Da:	 Montag	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 17.45 - 19.15 Uhr

Junioren Db:	 Dienstag	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Dc:	 Dienstag / Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren D-Pool:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren Ea:	 Dienstag / Donnerstag	 17.30 - 19.00 Uhr

Junioren Eb:	 Montag / Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr
Junioren Ec:	 Dienstag / Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Ed:	 Mittwoch / Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Ee:	 Dienstag (Uetikon)	 18.00 - 19.30 Uhr

Junioren Ef:	 Dienstag	 17.30 - 19.00 Uhr
Juniorinnen B:	 Montag / Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr
Juniorinnen Ca:	 Montag	 18.30 - 20.00 Uhr
	 Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr
Juniorinnen Cb:	 Montag / Mittwoch (Uetikon)	 18.00 - 19.30 Uhr
Juniorinnen D:	 Mittwoch (Uetikon)	 18.30 - 20.00 Uhr
	 Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr

Juniorinnen E:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr
Fussballschule 2010:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Fussballschule 2011:	 Dienstag	 17.15 - 18.45 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.30 Uhr

Fussballschule 2012:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Fussballschule Girls:	 Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr
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Mittwoch, 17. bis Sonntag, 21. April 2019
Trainingslager Frauen ZSU
Santa Susanna, Spanien

Sonntag, 28. April bis Samstag, 4. Mai 2019
Trainingslager A-/B-/C-Junioren in Cattolica, Italien
Trainingslager D-Junioren in Lignano, Italien

Montag, 29. April bis Freitag, 3. Mai 2019
Trainingslager Juniorinnen B, C und D
Gaschurn, Österreich

Montag, 29. April bis Freitag, 3. Mai 2019
Kinderfussball Trainingswoche Junioren E, Juniorinnen E
Fussballschule 2010 und 2011 sowie Girls (bis Jahrgänge 2012)
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Freitag, 21. Juni – Sonntag, 23. Juni 2019
Schüler- und Grümpelturnier 2019
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Freitag, 12. Juli – Sonntag, 14. Juli 2019
Chilbi Männedorf

Freitag, 15. November 2019
Senioren Abschluss-Höck

Samstag, 23. November 2019
9. FFF-Hallenturnier
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag, 23. bis Sonntag, 24. November 2019
Juniorenhallenturnier
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag, 7. Dezember 2019
Mini- FFF-Hallenturnier
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Donnerstag, 6. Februar 2020
Generalversammlung des Hauptvereins
Zentrum Leue, Männedorf



























398. FFF-TURNIER 24.11.2018

Bereits zum 8. Mal haben Peter Frenks, Julián García und meine Wenigkeit das 
Fussball-Freude-Freundschaft-Turnier für alle Aktiven, TrainerInnen und die A-
Junioren organisiert. Unsere neue Küchenfee Mirella Forzetti hat alles bestens 
vorbereitet. Es waren rund 60 TeilnehmerInnen angemeldet und es gab wie jedes 
Jahr noch kurzfristige An- und Abmeldungen. Die Auslosung wurde auch dieses 
Jahr wieder streng geheim und seriös abgehandelt. Dieses Jahr bekamen die Mann­
schaften Teamnamen wie Adidas, Erima, Jako, Kappa, Nike, Puma, Reebok und 
Umbro. Die hungrigen SportlerInnen und Fans wurden mit Hot Dogs, Pizza, Kürbis­
suppe, sowie selbstgebackenem Kuchen von den Vereinsmitgliedern verwöhnt. 
HERZLICHEN DANK! Der Sinn von diesem Turnier ist, dass alle Spass haben und 
kein Defizit zu machen. Die Barkeeper Lief, Nico und Luca halfen bereits das fünfte 
Mal mit beim Barbetrieb und machten einen tollen Einsatz. «DANKESCHÖN, Jungs!»

Peter Frenks und der verletzte Sergio Lentini moderierten am Jurytisch souverän 
durch den Abend. Es war ein faires Turnier und einmal mehr ein gelungener Anlass. 
An dieser Stelle auch vielen Dank unserem Vereinsschiri Smitran Senior. Musika­
lisch wurden wir auch dieses Mal unterhalten durch DJ Häne. Turniersieger wurde 
das Team UMBRO mit Samuel Canet, Lukas Müller, Stefan Hochrein, Nicolas Menet, 
Moritz Schwoerer, Savino Inverso, Sina Arpagaus und einmal mehr Marcio Ruster­
holz. Als Preis gab es einen Gratiseintritt an die Après-Ski-Party am 2. Februar 2019 
im Leusaal in Männedorf gesponsert von H-Events. 



Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

408. FFF-TURNIER 24.11.2018

Der zweite Platz belegte das Team ERIMA mit Anthony Bauer, Pietro Serra, Mark 
Meier, Warsay Eyob, Selina Zwimpfer, Christian Feuerstacke und Antonio d’Agostino. 
Als Preis gab es ein Nécessaire gefüllt mit brauchbaren Sachen von der Drogerie 
Leue in Männedorf. Der dritte Rang ging an das Team PUMA mit Subisan Suthesan, 
Sebastian Monteduro, Martin Janku, Faruch Warraich, Sandro Gähler und Carlos 
Viscaya. Sie erhielten einen Gutschein von Getränkehandel Loosli AG in Männedorf.

Julián García  war das letzte Mal im OK dabei und wurde von Peter Frenks verab­
schiedet. Geplant ist das FFF-Turnier nächstes Jahr am 23. November 2019, es 
braucht jedoch (für alle Hallenturniere) dringend neue, junge Leute im Hallentur-
nier-OK (Spielbetrieb und allgemeine Mithilfe). Interessierte melden sich bitte bei 
Susanne Huber. Allen HelferInnen am ganzen Turnier nochmals VIELEN DANK! 
Allen Sponsoren ein grosses MERCI! Ich wünsche allen eine gute Saison. HOPP 
FC MÄNNEDORF! 

Susanne Huber
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Kurz-Zusammenfassung aus Sicht des Juniorenobmanns

Beinahe perfekte Leistungen lieferten unseren Ca- und Da-Junioren ab. Das Ca 
realisierte den Aufstieg in die Promotionsklasse mit dem Punktemaximum bzw. mit 
9 Siegen aus 9 Spielen – besser geht es nicht. Das Da gewann mit 9 Siegen und  
1 Unentschieden souverän die Herbstrunde in der Elite und bestreitet somit die 
Frühlingsrunde in der höchsten Spielklasse Promotion. Herzliche Gratulation an 
beide Trainer-Teams sowie die beiden Junioren-Mannschaften. 

Die B- und A-Junioren haben eine durchzogene und auch komplizierte Herbstrunde 
hinter sich (Details siehe Team-Berichte). Während sich die B-Junioren mit 3 Punk­
ten auf Rang 7 klassieren konnten, mussten die A-Junioren mit 1 Punkt den Abstieg 
in die 1. Stärkeklasse hinnehmen. Für die Frühlingsrunde wurden diverse konstruk­
tive Massnahmen sowohl für die B- wie auch die A-Junioren in die Wege geleitet, 
sodass sich die Frühlingsrunde für die beiden Team erfolgreicher gestalten lassen 
sollte. Die Juniorenführung und die Trainer-Crews sind überzeugt, dass während der 
Frühlingsrunde wieder ein «neuer Wind» wehen wird und die Familien, Freunde und 
Fans viel Spass an den beiden Teams haben werden.

Last but not least gilt es auch die exzellente Zusammenarbeit im Rahmen unseres 
NaKo (Nachwuchs-Konzept) zwischen der Juniorenabteilung und den Aktiven, ins­
besondere mit unserem Spiko Nils Pomey und mit dem Staff der 1. Mannschaft, zu 
unterstreichen.

Wir danken allen Trainerinnen und Trainern für ihre tolle Arbeit, die sie jede Saison 
für die Jugend und für den Fussball leisten.

Rücktritt als Juniorenobmann nach 14 Jahren

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen die mir ihr Vertrauen 14 Jahre lang ge­
schenkt haben herzlich bedanken. Ich habe leidenschaftlich versucht meinen «Job» 
für die Jugend, für den Verein und für den Fussball zu machen. Ich hoffe, dass 
meine geleistete Arbeit dem FC Männedorf auch weiterhin behilflich sein wird. Ich 
wünsche allen ein spannendes Fussballjahr und alles Gute, sowohl privat wie auch 
geschäftlich! Man sieht sich. Vamos Männedorf!

Alles Gute und viele schöne Momente auf dem Widenbad!

Julián García



Wir fördern „erneuerbare“ Energie:

·· zukunftsorientiert ·· umweltschonend ·· schadstoffarm

Auskunft: infowerke@maennedorf.ch Tel. 044 921 67 67

Wählen Sie der Umwelt zuliebe· Aquastrom – Strom aus Wasserkraft· Solarstrom aus Eigenproduktion· e-contracting Lösungen

GEMEINDE

INFRASTRUKTUR WERKE

Club, Action, Fun, Relaxen, Party
– Ferien zu günstigen Preisen !?
Das alles und noch viel mehr findest Du
bei uns! Wir beraten Dich gerne und
freuen uns auf Deinen Besuch oder Anruf.

Denise und Thomas Schwotzer
Dammstr. 28, Postfach, CH-8708 Männedorf
Telefon 044 922 70 70, Fax 044 922 70 71
info@colibri-reisen.ch, www.colibri-reisen.ch
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A-Junioren: Kleine Panne vor einer erfolgsversprechenden 
Frühlingsrunde 2019

Die Herbstrunde 2018 der A-Junioren war von Anfang an nicht einfach: Diverse 
routinierte und motivierte Junioren wurden im Kader der ersten Mannschaft integriert, 
ein neuer Trainer und leider kein Co-Trainer… Viele Punkte, welche die Stabilität des 
A-Junioren-Kaders unsicher gemacht haben. All diese Gründe haben auch mit dazu 
beigetragen, dass der Ligaerhalt nicht geschafft werden konnte.

Trainer Andreas Vieli musste aus geschäftlichen Gründen leider das Traineramt 
niederlegen. «Herzlichen Dank Andi für deinen kurzen aber tollen Einsatz beim FC 
Männedorf – wir wünschen dir alles Gute für die Zukunft!»

Rangliste A+-Junioren (Promotion)

1.	 Wollishofen	 11/27	   7.	 Oerlikon/Polizei ZH	 11/14
2.	 Kosova	 11/25	   8.	 Adliswil	 11/14
3.	 Lachen/Altendorf	 11/22	   9.	 Wiedikon ZH	 11/13
4.	 Einsiedeln	 11/19	 10.	 Wädenswil	 11/12
5.	 Höngg	 11/17	 11.	 Oetwil-Geroldswil	 11/11
6.	 Freienbach	 11/14	 12.	 Männedorf	 11/  1

Neues Jahr, neue Chance!

Seitens der Juniorenabteilung haben wir uns ausgiebig Gedanken über die Neu­
ausrichtung der A-Junioren gemacht und konnten mit zwei «neuen» Gesichtern die 
offenen Trainer-/Co-Trainer-Positionen besetzen. Wir sind überzeugt, dass die beiden 
erfahrenen Betreuer die A-Junioren wieder auf Kurs und dorthin bringen werden, 
wo sie hingehören: In die Promotionsklasse. 

Haupttrainer Fabio Vidal und Co-Trainer Remo Hämmig (langjähriger Spieler der  
1. Mannschaft) haben ab Januar 2019 das Zepter übernommen. Beides sind diplo­
mierte Trainer und freuen sich auf diese Herausforderung. Wir alle, Juniorenführung 
und Trainergespann sind davon überzeugt, dass ein direkter Wiederaufstieg in die 
Promotionsklasse absolut realistisch ist.

Ich wünsche den beiden Führungskräften der A-Junioren viel Spass und Erfolg und 
freue mich auf die Aufstiegsparty im Juni 2019. Dajee Männedorf! 

Julián García, Juniorenobmann



Fabio Vidal (links) und Remo Hämmig, neues Trainer-Duo A-Junioren.

B-Junioren beim gemütlichen Höck.
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B-Junioren: Geprägt von internen Problemen

Die B-Junioren hatten einen turbulenten Start: Neu zusammengesetztes Team und 
neue Trainer, die aus verschiedenen Gründen wieder ausgetauscht werden muss­
ten. Der Teamgeist litt unter diesen Umständen markant. Einzelne Spieler verlies­
sen das Team und Weitere waren vom «Negativ-Virus» betreffend Einstellung zum 
Fussball, Team und Verein befallen. Die Leistungen auf dem Rasen waren dem­
entsprechend.

Die Mannschaft ist mit technisch sehr starken Spielern bestückt, und dass diese 
Fussballspielen können, haben sie in der Vergangenheit mehr als nur gezeigt. Mit 
dem neuen allozierten Trainern-Duo (Carlos und Alberto) und dem enormen Einsatz 
von Juniorenobmann Julián García, konnte die negative Tendenz gestoppt werden. 
Das Kader war ursprünglich mit 29 Spielern besetzt. Einige Spieler haben zum Teil 
eingesehen, dass sie die nötige Einstellung fürs Team nicht mehr erbringen können 
und haben von sich aus aufgehört. Dies allein hatte eine positive Wirkung auf das 
Team. In den letzten vier Spielen spielte die Mannschaft wieder konzentriert und 
brachte die nötige Einstellung mit. Endlich wurde wieder Fussball gespielt. Schön, 
dass die B-Junioren wieder zu einer Einheit zusammen gewachsen sind.

Die Herbstrunde haben wir auf Rang 7 von insgesamt 11 Teams beendet. Zusammen 
haben wir die Pläne und Ziele für die Frühlingsrunde definiert, welche wir mit vollem 
Elan durchführen resp. erreichen wollen. Entsprechend wurden die Trainings wäh­
rend der Winterpause intensiv genutzt, um für die Meisterschaft bereit zu sein. Wir 
freuen uns auf eine tolle Frühlingsrunde mit unserem motivierten Team.

Alberto Cominetti / Carlos Fernandez, Trainer-Duo B-Junioren

Rangliste B-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Küsnacht	 10/21	 6.	 Greifensee	 10/10
2.	 Brüttisellen-Dietlikon	 10/19	 7.	 Männedorf	 10/  3
3.	 Dielsdorf	 10/19	 8.	 Bassersdorf	 10/  3
4.	 Glattal Dübendorf	 10/17	 9.	 Gossau	 10/  3
5.	 Hinwil	 10/10

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!
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Ca-Junioren: Mit Punktemaximum den Wiederaufstieg in die 
Promotion geschafft!

Das Beste zuerst: mit neun Siegen aus neun Spielen und einem Torverhältnis von 
67:13 wurde das angestrebte Saisonziel «sofortiger Wiederaufstieg in die Promo­
tion» auf eindrückliche Art und Weise geschafft. Bravo Jungs! 

Hauptprobe verloren, im Cup leider zu früh ausgeschieden

Das Trainergespann Stefan Braunschweig und Pascal Hotz startete mit nur sechs 
Spielern aus der Vorsaison in die neue Meisterschaft. Die sehr disziplinierten Jungs 
mit jüngerem Jahrgang hatten sich jedoch sehr schnell auf die neuen Gegebenheiten 
(11er-Spielfeld, neue Trainer, neue Mitspieler) angepasst und das Spielkonzept rasch 
adaptiert. Das einzige Testspiel gegen den FC Egg ging zwar mit 4:6 verloren, doch 
die guten Ansätze stimmten die Trainer sehr zuversichtlich (PS: der FC Egg gewann 
in seiner Gruppe ebenfalls sämtliche Spiele und stieg ebenfalls in die Promotion 
auf). Die ersten beiden Spiele in Herrliberg und Küsnacht gewannen wir 5:1 bzw. 
5:2. Mit breiter Brust fuhren wir zum ersten Cuprundenspiel zum FC Knonau-Mett­
menstetten. Trotz Warnungen, den Gegner aus der 2. Stärkeklasse nicht zu unter­
schätzen, lagen die Gelb-Schwarzen bald mal mit 0:2 hinten! In der Pausenanspra­
che blieb Pascal jedoch sehr ruhig und machte die sehr schlechten Platzverhältnisse 
(ein Acker!) für die Startschwierigkeiten (mit-)verantwortlich und gab der Mannschaft 
zu verstehen, dass die Anpassungsphase nun vorbei sei… gesagt, getan: Dank 
einer klaren Leistungssteigerung und besserer Chancenauswertung drehten wir die 
Partie noch in einen 6:4-Sieg. Es folgte in der nächsten Meisterschaftsrunde ein 
13:0-Kantersieg gegen das Team Witikon-Neumünster. Als nächstes kam mit dem 
FC Maur ein auf dem Papier ebenbürtiger Gegner aufs Widenbad. Das Spiel gestal­
tete sich auch relativ ausgeglichen. Nach einem 0:1-Rückstand und einem zwischen­
zeitlichen Drei-Tore-Vorsprung der Unsrigen, endete die Partie mit einem 7:5-Sieg! 
Leichtes Spiel hatten wir bei den nächsten zwei Gegnern. Meilen und Rüti wurden 
mit je einer 8:1-Packung nach Hause geschickt. In der 2. Cuprunde war die Promo­
tions-Mannschaft vom FC Stäfa bei uns zu Gast. Konnten wir zu Beginn der Partie 
noch gut mithalten (0:2-Pausenstand), mussten wir zum Ende den Schwarz-Weissen 
zum verdienten 7:0-Sieg gratulieren. Nun stand ausgerechnet am Männedorf Okto­
berfest-Wochenende das «Spiel der Spiele» an. Mit einem leichten Oktoberfest-
Kater motivierte Pascal zusammen mit Stefan das 18 Mann starke Team bis zu den 
Haarspitzen. Trotz vergebenen 100%igen Torchancen (nicht mal das leere Tor wur­
de getroffen) in der Anfangsphase und der Hinwiler 1:0-Führung mit einem Sonn­
tagsschuss (am Samstag) blieben wir «cool» und glaubten an uns! So gelang auch 
der hochverdiente Ausgleich in der zweiten Spielhälfte und kurz vor Schluss dank 
einem Tor von Yves sogar der Siegestreffer zum 2:1! 
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Zuvor hatte Hinwil selber mit einer sehr guten Torchance ihrerseits die Gelegenheit 
selber wieder in Führung zu gehen. Der Vollerfolg war zum Schluss etwas glücklich 
aber sicher nicht gestohlen. Nur eine Woche später reisten wir zum Schlusslicht 
Freienbach. Jeder wusste, dass wir mind. einen Punkt brauchten, um den  
«Meistersack» zuzumachen. Nach dem 10:2-Sieg war alles klar und wir konnten 
das letzte Spiel zu Hause gegen Stäfa in voller Spiellaune geniessen. Kurz nach 
Schlusspfiff (9:0-Sieg) feierten wir zusammen mit unseren Fans (Eltern, Verwand­
te, Freunde) den Aufstieg ausgelassen mit Schaumwein für die Eltern und Rimuss 
für die Spieler.

Ca-Junioren – Tenuesponsor: Restaurant Fumagalli, Uetikon am See.

Rangliste Ca-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Männedorf	 9/27	   6.	 Herrliberg	 9/13
2.	 Maur	 9/18	   7.	 Rüti	 9/10
3.	 Küsnacht	 9/16	   8.	 Witikon-Neumünster	 9/  6
4.	 Stäfa	 9/16	   9.	 Meilen	 9/  6
5.	 Hinwil	 9/15	 10.	 Freienbach	 9/  4
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The All-New T-Cross. 

Wir bringen die Zukunft in Serie. 

Volkswagen 

Neues Saisonziel: Unbedingter Verbleib in der Promotion!

Stefan und ich sind zuversichtlich, dass wir mit dieser Truppe und dem sehr guten 
Mannschaftsgeist den Verbleib in der Promotion schaffen können. Dies bedingt 
selbstverständlich eine gute Vorbereitung im Winter, was heisst: Weiterhin seriöse 
und disziplinierte Trainingseinheiten sowie viel Engagement, Respekt aber auch 
Spass und Freude am Fussball! 

Dankeschön an …

meinen Co-Trainer Stefan Braunschweig, der mir tatkräftig zur Seite stand und mich 
bei Abwesenheiten kompetent vertrat. Ein dickes «Merci» geht aber auch an die 
Eltern und Fans der Spieler, welche regelmässig uns (v.a. Fahrdienste) und die 
Mannschaft lautstark unterstützten. 

Pascal Hotz, Trainer Ca-Junioren



Die Kunst das

  richtige Rad

   zu fahren

Martens Sport
Seestrasse 74
8712 Stäfa
Telefon	 044 926 50 78
Telefax	 044 926 66 52
www.martenssport.ch
martenssport@bluewin.ch
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Cb-Junioren: Schwieriges Umfeld während der Herbstrunde

Als ich die Cb-Junioren nach den Sommerferien übernommen habe, war ich am 
Anfang über die Disziplin und Spielweise ein wenig überrascht. Auch die Präsenz 
war sehr bescheiden. Dies änderte sich aber sehr schnell und die Trainingspräsenz 
stieg merklich, sodass wir die Meisterschaft in der 1. Stärkeklasse in Angriff nehmen 
konnten. Mit anderen Worten: Viele Ballkontakte und Kondition standen auf dem 
Trainingsprogramm. 

Der Saisonauftakt gelang uns nicht nach Wunsch. Obwohl wir zuhause gegen 
Schwamendingen das bessere Team waren und ein gutes Zusammenspiel pflegten, 
verloren wir knapp mit 3:4. Grund dafür war vor allem die mangelnde Chancenaus­
wertung. Das wahrscheinlich beste Spiel der Vorrunde spielten wir in Spiel zwei 
gegen Oberglatt. Mit viel Disziplin und tollem Kampf ging das Team als 2:1-Sieger 
vom Platz. Ich war so stolz auf die Jungs und es war herrlich anzusehen, wie dieser 
Sieg auch das Selbstbewusstsein der Jungs stärkte. Eigentlich wollten wir diesen 
Elan ins nächste Heimspiel gegen Unterstrass mitnehmen und allen Teams in der 
Gruppe zeigen, was wir drauf haben. Leider aber konnten wir nicht an die Leistung 
in Spiel zwei anknüpfen. Zuwenig suchten wir die Zweikämpfe, das Zusammenspiel 
funktionierte nicht, sodass die logische Folge daraus eine 1:5-Niederlage war. In 
Spiel vier ging es gegen die Girls vom FC Zürich U15, wo eine ehemalige Spielerin 
spielte, welche ich früher trainierte. Bis zum Pausentee und dank tollem Kampf des 
Teams, stand es immer noch 0:0. In Halbzeit zwei schwanden dann die Kräfte, so­
dass wir uns gegen den sehr gut organisierten Gegner 0:6 geschlagen geben 
mussten. Gegen das FR Soccer Team zeigten wir eine ordentliche Leistung, muss­
ten dem Gegner aber attestieren, dass er in allen Belangen besser war als wir 
(0:4-Heimniederlage).

Nach Spielverschiebungen, Ferien und entsprechend einem Monat Spielpause liess 
nicht nur die Disziplin sondern auch die Trainingspräsenz deutlich nach. Zum sechs­
ten Spiel in Dübendorf mussten wir gar mit Spielern aus dem Ca und Cc fahren. Die 
0:13-Niederlage war die logische Konsequenz und da gibt es leider auch nichts zu 
beschönigen. Am siebten Spieltag kamen wir unverhofft zu drei Punkten, da der 
Gegner Oerlikon das Spiel aufgrund zu weniger Spieler nicht bestreiten konnte. Das 
nächste Spiel absolvierten wir zuhause gegen den FC Glatttal. Ein Spiel, wo wir von 
Anfang an keine Chance hatten, nicht nur da wir mit knappem Kader antreten muss­
ten, der Gegner war auch durchwegs einen Kopf grösser als wir und bescherte uns 
entsprechend nochmals eine 0:13-Niederlage. Auch das letzte Herbstrundenspiel 
beendeten wir mit einer hohen Niederlage (9:0), doch bei diesem Spiel in Brüttisellen 
sah ich endlich wieder den zum Saisonbeginn gezeigten Willen und Kampf. 



BÄDER
BETRIEBE

Hallenbad Hasenacker
Strandbad Sonnenfeld

Die familienfreundlichen Anlagen

Wir bieten Schwimmkurse für gross und klein.
Fitnesskurse, Aqua Fit, Aqua Gym und neu
Aqua Stepp. Triathlon Ausdauerkurse und vieles
mehr.

Gut geführte und preiswerte Restaurants.

Besuchen Sie unsere Anlagen, Sie werden 
begeistert sein.

	 • Hallenbad	 Tel. 044 920 14 84
	 • Strandbad	 Tel. 044 920 02 89
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Fazit: Es sind wirklich super Jungs, die anständig sind sowohl auf wie auch neben 
dem Platz. Durch viele Absenzen wegen Gymnasium Vorbereitungen und Lehrstel­
lensuche konnten wir keine Stabilität finden. Die ewigen Rotationen von Spiel zu 
Spiel waren schwierig und führten zu Unsicherheit auf dem Platz. Auch der Austritt 
meines Co-Trainers Gaetano Mitte der Vorrunde beeinflusste das Ganze nicht po­
sitiv. Da auch ich selbst nicht 100% leisten konnte, einerseits mit dem Parallel-
Traineramt bei den Senioren aber auch wegen der Krankheit und dem Tod meiner 
Mutter, beeinflusste dies das Team bzw. die Teamleistung.

Rangliste Cb-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Glattal Dübendorf	 10/27	   7.	 Unterstrass	 10/9
2.	 FR Soccer	 10/22	   8.	 Männedorf	 10/6
3.	 Dübendorf	 10/19	   9.	 Oerlikon/Polizei ZH	 10/3
4.	 Brüttisellen-Dietlikon	 10/18	 10.	 Oberglatt	 10/0
5.	 Schwamendingen	 10/18	 11.	 Schwerzenbach	 10/0
6.	 Zürich Frauen U15	 10/12

Ich freue mich riesig auf die Rückrunde und bin sicher, dass wir mehr Punkte ein­
fahren können. Die Voraussetzung dafür ist deutlich besser, denn mit meinem Vater 
Vincenco habe ich einen erfahrenen Co-Trainer an meiner Seite, welcher dem Team 
nicht nur in den Trainings sondern auch bei den Spielen mit seiner Erfahrung Sta­
bilität mitgeben kann. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei Alberto und Guido, die mich während der 
ganzen Herbstrunde unterstützten. Es ist nicht selbstverständlich, Grazie! Auch 
allen Eltern, die immer wieder gefahren sind und uns an den Spielen unterstützten, 
gebührt ein grosses Dankeschön.

Dario Zito, Trainer Cb-Junioren
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Cc-Junioren: Guter Start im 11er-Fussball

Im Sommer wechselte die Mannschaft von der Kategorie D in die Kategorie C. Da 
sie somit wieder die «Jüngeren» in ihrer Kategorie sind und das Team fast aus­
schliesslich aus 2005er-Jahrgängen besteht, beschloss das Trainerteam in der 2. 
Stärkeklasse zu starten. Hinzu kam der Wechsel vom 9er- zum 11er-Fussball und 
entsprechend grösserem Spielfeld.

Mit den neuen Gegebenheiten kam die Mannschaft erstaunlich gut zurecht. Auch 
konditionell konnten sie auf dem grösseren Feld mithalten. Bei den Heimspielen 
liessen sie nichts anbrennen und gewannen diese allesamt. Noch etwas Mühe be­
kundeten sie hin und wieder bei den Auswärtsspielen. Aber das Trainerteam ist mit 
der Bilanz Ende Sommersaison mit sechs Siegen, einem Unentschieden und einer 
Niederlage sehr zufrieden. Schlussendlich beendeten wir die Herbstrunde auf dem 
hervorragenden 2. Tabellenplatz. Bravo! 

Rangliste Cc-Junioren (2. Stärkeklasse)

1.	 Seefeld ZH	 9/21	   6.	 Stäfa	 9/12
2.	 Männedorf	 9/19	   7.	 Herrliberg	 9/  7
3.	 Oetwil am See	 9/16	   8.	 Südost Zürich (Mädchen)	 9/  3
4.	 Zollikon	 9/14	   9.	 Maur	 9/  0
5.	 Witikon-Neumünster	 9/13	 10.	 Egg	 9/  0

Schön zu sehen, wie alle Team-Mitglieder Einsatz, Kampf- und Teamgeist zeigen. 
Wenn es mal nicht so läuft, können sie sich gegenseitig sehr gut motivieren. Joya 
– mit Jahrgang 2006 die Jüngste im Team – war in dieser Saison unsere Torschüt­
zenkönigin (24 von 41 Toren). Teamspirit und Wille werden auch durch die sehr hohe 
Trainingspräsenz aller Spieler bestätigt. Caro und Michi als Assistenztrainer waren 
ebenfalls immer präsent und eine grosse Unterstützung. Auch sie haben viel zum 
Erreichten beigetragen. 

Die neue Saison werden wir nun in der 1. Stärkenklasse bestreiten. Dies wird der 
Mannschaft nochmals einiges abverlangen. Somit werden sie weiter gefordert blei­
ben, was es ihnen jedoch ermöglicht weiter zu lernen und sich dementsprechend 
sowohl technisch als auch mental zu steigern.

Lori / Michi / Caro, Trainer-Trio Cc-Junioren



Cc-Junioren – Tenuesponsor: Aufdorf Garage AG, Männedorf (Foto oben).

Fachzahnarztpraxis für Kieferorthopädie 
Tel. 044 984 13 03     Forchstrasse 143    www.drneugebauer.ch
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Da-Junioren: Besser als erträumt – die Fakten der Herbstrunde

Fakt 1: Wintermeister! 28 Punkte, 10 Spiele, 9 Siege, 1 Unentschieden. Was für 
eine Herbstrunde! Mit einem Torverhältnis von +31 sieht auch unsere Torbilanz 
hervorragend aus. Einzig das Freundschaftsspiel gegen Veltheim und das Dritt­
runden-Cupspiel, welches unmittelbar nach den Herbstferien ausgetragen wurde, 
konnte nicht zu unseren Gunsten entschieden werden. Zum Saisonschluss winken 
wir von der Tabellenspitze mit 3 Punkten Abstand. Ob es gelingen wird, diese 
Statistik auch in der höchsten D-Junioren-Klasse Promotion zu halten? Wir werden 
sehen.
 
Fakt 2: Der Start in die neue Saison war bitter. Auf dem Papier kann man ihn als 
gescheitert bezeichnen, da insgesamt vier Spieler aus verschiedenen Gründen die 
Mannschaft wechselten. Dies gilt es in der nächsten Einteilungsrunde zu vermeiden, 
da ein solcher Akt vermeidbaren Aufwand generiert und Energie kostet, den man 
lieber in das Fussballspielen investiert als in zusätzliche Sitzungen.

Fakt 3: Zusammen sind wir stark! Wir können stolz auf unser Team sein und auf 
jeden einzelnen Spieler. Jeder konnte sein technisches Potenzial ausschöpfen und 
gab immer sein Bestes. Mit viel Motivation besuchten alle regelmässig das Training 
und somit konnten wir als Mannschaft richtig zusammenwachsen und siehe da: Der 
Erfolg ist das Resultat! Zusammen können wir auf jedes bestrittene Spiel freudig 
zurückblicken, da mit gegenseitiger Unterstützung, genügend Kampf- und Teamgeist, 
viel Begeisterung und Spass und natürlich schnellem und gutem Zusammenspiel 
für uns jeder Gegner schlagbar war. 

Fakt 4: Wir als Trainer sind sehr stolz auf euch Jungs! Ebenfalls sind wir den Eltern 
sehr dankbar. Es freut uns, dass ihr unsere Junioren an den Spielen tatkräftig an­
gefeuert habt. Die administrativen Aufgaben wurden auch meistens Pflichtbewusst 
erfüllt, was es uns erleichtert Spiele und Anlässe zu organisieren. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für euer Vertrauen, euren Einsatz und eure Geduld.

Rangliste Da-Junioren (Elite)

1.	 Männedorf	 10/28	   7.	 Stäfa	 10/10
2.	 Rüti	 10/25	   8.	 Herrliberg	 10/10
3.	 Küsnacht	 10/24	   9.	 Gossau	 10/  9
4	 FR Soccer	 10/18	 10.	 Uster	 10/  7
5.	 Wetzikon	 10/13	 11.	 Meilen	 10/  3
6.	 Pfäffikon	 10/13
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Fakt 5: Feiern! Als es feststand, dass wir Wintermeister geworden sind, haben wir 
zusammen gefeiert. Mit Glühwein für die «Älteren», Kinderchampagner für die 
«Jüngeren» und Chips für alle haben wir es uns gutgehen lassen. Wir als Trainer 
sind der Meinung, dass feiern genauso zum Teamsport gehört und sind froh über 
unsere feierlustigen Jungs!

Fakt 6: Winterpause? Gab’s bei uns im Da nicht. Voller Elan bestritten wir verschie­
dene Hallenturniere. Bis zum Redaktionsschluss erkämpften wir bereits die Sieger­
pokale der Turniere von Effretikon, Fehraltorf und Männedorf, ganz wie es sich für 
einen D-Elite-Gruppensieger gehört.

Fakt 7: Was die Zukunft bringt steht in den Sternen. Jedoch sind wir drei uns einig: 
Unser Motto «Zusammen sind wir stark!» bleibt. In der Promotionsklasse werden 
wir versuchen eine konstante Leistung auf den Platz zu bringen. Ob die super 
Herbstrunden-Leistung unserer Jungs, deren Eltern und das kleine bisschen Glück, 
dass wir hie und da gebraucht haben, uns weiter hold sein wird, werden wir spätes­
tens Ende Juni wissen. Wir wünschen uns allen viel Erfolg und vor allem Spass bei 
der «Arbeit».

Paul / Werni / Thomas,  das renomierteste Trainertrio der Alpennordseite

Da-Junioren – Siegerjubel beim Hallenturnier in Effretikon.
Tenuesponsor: Research Partners AG.
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Db-Junioren: Es steht noch viel Arbeit an

Nach der Vorrunde stehen die Db-Junioren mit einem Score von 14:52 da. Mit ma­
geren 3 Punkten aus 9 Spielen sind wir Zweitletzter der Rangliste. Wir Trainer haben 
in der Frühlingsrunde also noch viel Arbeit vor uns, doch wir sind zuversichtlich, dass 
das Team in den nächsten 6 Monaten viel lernen wird und blicken somit positiv in 
die Zukunft.

Massimo, Sergio und Lars, Trainer-Trio Db-Junioren

Rangliste Db-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Volketswil	 9/21	   6.	 Meilen	 9/15
2.	 Witikon	 9/19	   7.	 Herrliberg	 9/13
3.	 Küsnacht	 9/19	   8.	 Maur	 9/12
4.	 Seefeld ZH	 9/16	   9.	 Männedorf	 9/  3
5.	 Stäfa	 9/15	 10.	 Uster	 9/  0

Db-Junioren – Tenuesponsor: Amrein Malerei AG, Männedorf.



Urs Maurer
Willikon 48
8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 00 92

Dc-Junioren – Tenuesponsor: Tecan Group Ltd., Männedorf.



Dc-Junioren: Ausgeglichene Bilanz

Das Sprichwort «Aller Anfang ist schwer» trifft für die ehemaligen E-Junioren, 
welche ins D gekommen sind, vollumfänglich zu. Der Wechsel vom 7er- auf den 
9er-Fussball war doch nicht so einfach, wie sich dies einige Jungs vorgestellt 
haben. Das grosse Spielfeld, die Abseitsregel und das Halten der Positionen war 
die grösste Herausforderung beim ersten Freundschaftsspiel gegen unser erfah­
renes Db. Wir sahen darum einen freudigen, wirren Haufen Jungs, die sich mit 
vollem Einsatz und viel Freude am Fussball, auf das runde Leder stürzten und nur 
ihr Bestes geben wollten. Fussballspielen halt! Über das Resultat wurde anschlies­
send Stillschweigen vereinbart. So galt es für das zweite Freundschaftsspiel, zwei 
Wochen später, in kurzer Zeit eine Mannschaft zu formen, was uns grundsätzlich 
nicht schlecht gelungen ist. Leider war unser Gegner ein dermassen eingespieltes 
Team, dass zwar von einem schönen lehrreichen Spiel gesprochen werden kann, 
aber auch hier Stillschweigen betreffend Resultat vereinbart wurde. Mit den zwei 
Niederlagen im Rucksack und dem Wissen, dass die Dc-Junioren Fussballspielen 
können, haben wir uns das hohe Ziel gesetzt in der Meisterschaft unter die ersten 
vier zu kommen. 

So sind wir dann auch ins erste Meisterschaftsspiel gegen Oetwil am See gestartet. 
Ein 7:1-Sieg machte aus den Jungs für diesen einen Samstag Superstars. Das erste 
Spiel und gleich ein Sieg, wie cool ist das denn? In den darauffolgenden Spielen 
begegneten wir Mannschaften, die bezwingbar gewesen wären, aber der nötige 
Ehrgeiz fehlte. Wir trafen aber auch auf Teams, welche eigentlich unschlagbar waren, 
aber wir besiegten sie dennoch. Das ist Fussball: Unberechenbar, spannend, ner­
venaufreibend und einfach schön. 

5 Siege und 5 Niederlagen führten zum 5. Rang. Was einerseits heisst, dass das 
gesteckte Ziel, Rang 4, nicht erreicht wurde. Andererseits aber konnten wir uns in 
den paar Monaten unglaublich viel an fussballerischem Wissen aneignen und all 
unsere Trainingsziele vollumfänglich umsetzen. Wir Trainer sind stolz eine so tolle 
Mannschaft trainieren zu dürfen. 

Cornel / Jean-Louis / Philipp, Trainer-Trio Dc-Junioren

Rangliste Dc-Junioren (2. Stärkeklasse)

1.	 Meilen	 10/24	   7.	 Wald	 10/12
2.	 Rüti Mädchen	 10/22	   8.	 Oetwil am See	 10/12
3.	 Küsnacht	 10/21	   9.	 Stäfa	   9/10
4.	 Hinwil	 10/20	 10.	 Herrliberg	 10/  7
5.	 Männedorf	 10/15	 11.	 Mönchaltorf	 10/  3
6.	 Witikon	   9/12





Ea-Junioren: Leistungssteigerung und Hallenturniererfolge

Die Herbstrunde in der Promotion starteten die Ea-Jungs mit einem Sieg am Turnier 
in Rümlang. Spätestens aber nach dem ersten Meisterschaftsspiel (Klatsche gegen 
den FR Soccer) wusste jeder Spieler, dass es noch viel zu tun geben wird, will man 
in der Promotion mithalten. Eines der besten Spiele gelang uns gegen den FC 
Herrliberg, wo wir uns erst kurz vor Schluss 4:5 geschlagen geben mussten. Erwäh­
nenswert ist sicher auch die sehr gute Leistung (3:2-Heimsieg) im zweitletzten Spiel 
gegen den bis dahin ungeschlagenen FC Meilen. Ein Spiel, bei dem es uns endlich 
gelang über drei Drittel eine gute Leistung abzurufen. Oft spielten wir während einem 
Drittel super mit, vergaben das Spiel dann aber in den anderen beiden Dritteln. Als 
Beispiel sei hier das Spiel gegen den FC Gossau erwähnt, ein sehr gutes 1. Stär­
keklasse Team, bei dem es nach 30 Minuten noch 2:2 stand – Schlussstand 3:12 
für den Gast aus dem Oberland. Insgesamt bestritten wir 12 Spiele (Torverhältnis 
58:74), wovon wir 5 gewinnen konnten. 6 Mal mussten wir als Verlierer vom Platz, 
1 Spiel endete unentschieden. 
Während der Winter-Pause bestritten wir 5 Hallenturniere. Die Bilanz daraus darf 
sich durchaus sehen lassen: 3. Rang in Effretikon, 2. Rang in Fehraltorf, 8./9. Rang 
beim Heimturnier, 5. Rang in Lachen/Altendorf und 1. Rang in Wetzikon. 
Leider sind sich noch nicht alle Spieler bewusst, dass es nur mit einer top Leistung 
eines jeden Spielers zu einem Teamerfolg kommen kann. Hier gilt es bei einigen 
Jungs bis zur anstehenden Frühlingsrunde noch die richtige Einstellung zu finden, 
nicht nur während den Spielen sondern auch im Training. Denn «ohne Fleiss» gibt 
es bekanntlich auch «keinen Preis».

Ea-Junioren – Tenuesponsor: Radlager AG, Wolfhausen.



Markus Buchmann
Versicherungsberater

Haben Sie Fragen zu Ihrer Versicherung? 
Ich berate Sie kompetent und verständlich.

AXA Winterthur, Hauptagentur Männedorf
Kugelgasse 24, 8708 Männedorf 
AXA.ch/maennedorf

Markus Buchmann
Telefon 044 922 31 32
markus.buchmann@axa.ch

Eb-Junioren – Tenuesponsor: Stutz & Blaser GmbH, Uetikon am See.
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Eb-Junioren: Sommer / Herbst 2019

Wir wagten mit dem Team, nach den Fortschritten im Frühling, den Schritt in die  
1. Stärkeklasse. Wir wussten, dass dies ein schwieriger Schritt war. Unser Ziel für 
die Vorrunde war es, da oben mithalten zu können und vielleicht den einen oder 
anderen Erfolg mit nach Hause zu nehmen.

Mit einem kleinen Spielerkader von 13 Jungs starteten wir vor den Sommerferien 
mit einem neuen Trainingskonzept. Wir absolvierten jeweils ein technisches Trai­
ning und ein zweites Training, indem wir uns auf die Taktik und die Kondition 
konzentrierten. Zudem durfte unser Torwart ein spezielles Torwarttraining besu­
chen. Alles wurde ein wenig strenger, als noch in der Frühlingsrunde: Die Trai­
ningsintensität, die Genauigkeit sowie die Erwartungshaltung von uns Trainern an 
die Jungs. Das sorgte, vor allem in der ersten Saisonhälfte, nicht immer für glück­
liche Gesichter und wir mussten das eine oder andere Gespräch mit Kindern resp. 
Eltern führen.

Direkt nach den Sommerferien starteten wir in die Meisterschaft. Entgegen dem 
Resultat, welches gegen uns sprach, zeigte die Mannschaft, dass sie in der 1. Stär­
keklasse gut mithalten kann. Wie schon in der Frühlingsrunde schossen wir zu 
wenig Tore vor allem aber bekamen wir zu viele. Das wiederholte sich leider auch 
in den nächsten Spielen. Vielmals spielten die Jungs einen sehr schönen Fussball, 
waren besser als der Gegner, aber verloren das Spiel innerhalb von 5-10 Minuten, 
aufgrund nachlassender Konzentration. Das stimmte uns als Mannschaft sehr zu­
versichtlich und wir arbeiteten weiter an unserem Zusammenspiel. Der erste Sieg 
lag in der Luft und er kam mit einer eindrücklichen Leistung gegen den FC Uster 
zuhause. Wir erreichten gegen den FC Maur noch ein Unentschieden, bevor wir 
einen unvergesslichen Match gegen den FC Pfäffikon spielten. Insgesamt fielen 21 
Tore, die Jungs brillierten mit einem Doppelpass nach dem anderen, holten mit nur 
einem Auswechselspieler und über 25°C alles aus sich raus, doch leider fehlten in 
den letzten Minuten die Kräfte, und wir verloren einen sensationell gespielten Match 
mit 12:9.

Das Saisonziel wurde erreicht, wir können definitiv in der 1. Stärkeklasse mithalten 
und mit einem Sieg und einem Unentschieden holten wir auch die gewünschten 
Erfolge. Wir sind stolz auf die Jungs, wie sie sich persönlich, aber auch als Mann­
schaft entwickelt haben. «Macht weiter so!»

Nach der Hallensaison freuen wir uns vor allem auf die Frühlingsrunde, in welcher 
wir noch stärker und ein wenig erfahrener in die Meisterschaft einsteigen wollen.

Marco Antonelli und Alberto Cominetti, Trainer-Duo Eb-Junioren



Eine für alle

FC Männedorf

Jetzt abonnieren:
abo.zsz.ch
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Ec-Junioren:  Wenn es Tore regnet

«Grande!», «das ist ja unglaublich!», «Weiter so, Männedorf» tönt es lautstark von 
der Seitenlinie, wenn die Ec-Junioren sich durch die Gegner dribbeln. Wer hätte 
anfangs Saison gedacht, dass diese Truppe sämtliche Spiele gewinnen würde. 
Dabei brillierten nicht einer oder zwei der Spieler – so wie es in anderen Mannschaf­
ten üblich ist – sondern das starke Kollektiv. Die beiden Trainer Marcio Rusterholz 
und Karim Baumberger scheinen alles richtig gemacht zu haben: Die Mannschaft 
versprüht Zusammenhalt, Moral und Spielfreude gleichermassen.

Einzig ein gegen GC organisiertes Testspiel verlor das Team knapp: Die Ehrfurcht 
gegenüber dem Gegner mit klangvollem Namen war zu gross. Doch vielleicht war 
gerade diese Erfahrung zum Jahresabschluss Gold wert, denn ab Frühling 2019 
wechselt die Mannschaft in die 1. Stärkeklasse.

Natalie Estermann

Ec-Junioren – Tenuesponsor: Chili Fitness Männedorf GmbH.



LEBENSQUALITÄT DURCH BEWEGUNG
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Ed-Junioren: Steigerungslauf vom 0:9 zum 12:0

0:9, so ging das erste Spiel der Herbstrunde sang- und klanglos verloren. Neue 
Trainer, neues Team, für die meisten der erste Auftritt bei den E-Junioren – entspre­
chend das logische Resultat? Vielleicht, jedenfalls ahnten wir schon Böses, was das 
für den weiteren Verlauf der Saison bedeuten könnte, und ich bin sicher wir waren 
nicht alleine. Schön, dass uns die Kinder eines Besseren belehrten. Für unser erstes 
Auswärtsspiel in Uster nahmen wir uns als Minimalziel vor mindestens 1 Tor zu 
schiessen. Es wurden dann gleich 6 und wir durften nach einem spannenden und 
ausgeglichenen Spiel sogar als Sieger nach Hause fahren. Erleichterung pur zu 
sehen, dass das erste Spiel nicht der Normalfall sein sollte. Im Gegenteil – der Sieg 
in Uster war der Startschuss zu einer schönen Siegesserie. Wir konnten sogar 
zweimal zu Null gewinnen. Highlight für die Kinder war sicher der 12:0-Auswärtser­
folg beim FC Wald. Die Serie riss zwar im letzten Spiel vor den Herbstferien in Bä­
retswil, allerdings waren dabei die ersten 20 Minuten meiner Meinung nach die 
besten 20 Minuten der gesamten Saison. Wir dominierten den starken Gegner und 
gingen verdient 2:0 in Führung. Danach wurde Bäretswil stärker und wir verloren 
etwas den Faden. Die beiden verschossenen Penalties halfen auch nicht unbedingt, 
um schlussendlich die 2:6-Niederlage abzuwenden. Das Heimspiel zum Start nach 
den Herbstferien ging dann ebenso grandios verloren wie das erste Spiel nach den 
Sommerferien. Wir gehen mal davon aus, dass wir beide Male zufällig starke Teams 
erwischt haben und es nicht ein Problem ist, dass wir jeweils mit dem Kopf noch in 
den verlängerten Ferien weilen. 

Ed-Junioren – Tenuesponsor: Aufdorf Garage AG, Männedorf.



Getröstet haben wir uns damit, dass auch der grosse FC Bayern dieses Jahr sein 
Oktoberfestheimspiel in den Sand gesetzt hatte. Und schon am nächsten Wochen­
ende konnten wir dank einem Unentschieden gegen den FC Greifensee wieder 
erhobenen Hauptes vom Platz gehen.

Alles in allem können wir auf eine erfolgreiche Herbstsaison zurückblicken. 4 Siege, 
4 Niederlagen, 1 Unentschieden. Zweimal hoch verloren, das eine oder andere Mal 
aber auch selber hoch gewonnen – entsprechend ein beinahe ausgeglichenes 
Torverhältnis. Eine super Bilanz, auf welcher sich aufbauen lässt für die Frühlings­
runde.

Damit es bis dann nicht an Adrenalin fehlt, sorgen die Hallenturniere. Bereits im 
Dezember durften wir mit dem Heimturnier in Uetikon am See und auswärts beim 
FC Kilchberg-Rüschlikon deren zwei absolvieren. Insbesondere beim Heimturnier 
wurden wir unter Wert geschlagen. Wenn ich zum Beispiel daran denke, dass wir 
gegen unser Schwesterteam Ee, welches das Turnier gewinnen konnte (Gratulation 
an Tim und die Jungs), kurz vorher in einem Testspiel 4:4 unentschieden gespielt 
haben. Entschädigt wurden wir dafür mit zwei spannenden Penaltyschiessen.
Es ist immer wieder eine Freude zu sehen, wie die Kinder Fortschritte machen. Wir 
freuen uns auf noch viele spannende Spiele und darauf, dass wir weiterhin das eine 
oder andere Erfolgserlebnis zusammen feiern dürfen.

Fritz Blaser / Kalle Henriksson, Trainer-Duo Ed-Junioren
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Ee-Junioren: Erfolgreiches Debüt im 7er-Fussball

Mit 17 Spielern starteten wir Anfang September in der 3. Stärkeklasse. Alle Jungen 
kamen aus der Fussballschule 2009 und mussten sich in den ersten Wochen erst 
einmal auf das grössere Spielfeld und das komplexere Regelwerk einstellen. Aber 
es funktionierte besser als gedacht. Die ersten beiden Spiele gegen Uster und Oetwil 
am See konnten wir hoch gewinnen, erst später gegen Grüningen mussten wir eine 
10:2-Niederlage einstecken. Höhepunkte der Herbstrunde waren die Spiele gegen 
Bäretswil, in dem wir einen 4:1-Rückstand noch in einen 6:5-Sieg gedreht haben 
und gegen die Mannschaft von Fehraltorf, die 6 Spiele in Folge nicht verloren hatte. 
Nach der Meisterschaft verloren wir nach einem spannenden Penaltykrimi ein Test­
spiel gegen unsere Kollegen vom FC Männedorf Ed knapp mit 12:11. Das Saison­
highlight hoben wir uns aber bis zum Schluss auf. Am 29. November erspielten wir 
beim Heim-Hallenturnier in Uetikon am See den 1. Platz. Turniersieg!

Ee-Junioren – Tenuesponsor: Kobel Gartengestaltung AG, Uetikon am See.

Ricky und ich freuen uns auf die Frühlingsrunde und bedanken uns bei allen Eltern 
und Geschwistern für die tolle und lautstarke Unterstützung vor, während und nach 
den Matches.

Ricky und Tim, Trainerduo Ee-Junioren
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Fussballschule 2010: Interview mit Trainer Peppino Pagano

Peppi, ihr habt im Sommer sämtliche Kinder auf der Warteliste nachrücken lassen. 
War es nicht ambitiös, plötzlich rund 30 Kinder zu trainieren?
Für mich ist «Fussball spielen» ein Grundrecht! Deshalb gab es bei uns fast keine 
Kinder auf der Warteliste. Doch eines steht fest: Ohne die grosse Unterstützung 
unserer Helferinnen und Helfer wäre ein Projekt in diesem Umfang schlichtweg nicht 
machbar gewesen.

Im Sommer habt Ihr die Gruppe zweigeteilt. Die Mehrheit der Kinder trainiert wei-
terhin einmal, wie dies auch sonst auf dieser Stufe vorgesehen ist. Dreizehn Kinder 
erhalten jedoch ein zweites Training. Was waren die Beweggründe für diese frühzei-
tige Zweiteilung?
In einer Fussballschule von unserer Grösse ist ein starkes Gefälle die Norm. Um 
auch den fortgeschrittenen Kindern gerecht zu werden, boten wir ihnen ein zusätz­
liches Training an. Diese Fokusgruppe wird von Rolf Wesbonk trainiert, und ich 
assistiere ihm.

Hat sich die vorgezogene Aufteilung der 2010er deiner Meinung nach bewährt?
Ja, das zusätzliche Training gibt uns Gelegenheit, jeden einzelnen Spieler sukzes­
sive zu verbessern und Schwächen zu beheben. So können wir im vereinten Training 
den Fokus auf andere Dinge richten.



Wird die Gruppeneinteilung 
nochmals überdacht respekti-
ve angepasst?
Die Fokusgruppe ist ein of­
fener Pool. Die Grundzusam­
mensetzung steht seit dem 
Sommer, wurde aber in verein­
zelten Fällen in beide Rich­
tungen angepasst. Wenn sich 
zum Beispiel einer der Spieler 
überdurchschnittlich entwi­
ckelt, wird er nachnominiert. 
Dies ist ein dynamischer Pro­
zess.

Was ist der nächste Schritt, 
und wann erfolgt er?
Im Frühling 2019 startet die 
Fokusgruppe in die Meister­
schaft. Diese Truppe beginnt 
als E-Juniorenteam in der drit­
ten Stärkeklasse. Es werden 
neu sieben Spieler auf dem 
Feld stehen und der Wettbe­
werb wird ohne Tabellenwer­
tung absolviert. Die restlichen 
Spieler haben ein halbes Jahr 
länger Zeit, um sich auf diesen 
Schritt vorzubereiten. Im Som­
mer 2019 werden dann auch 
diese Junioren mit der Meister­
schaft beginnen.

Eine ganz andere Frage: Wie 
viele Stunden investierst du 
pro Jahr in die Fussballschule 
2010 (inkl. Zusatztraining)?
Ich hab's mal überschlagen. Es 
sind ca. 250 Stunden pro Jahr 
für Trainingsvorbereitung, Trai­
ning, Turniere, administrative 
Arbeiten und Weiterbildung.

Das ist eine unglaubliche Zahl. Herzlichen Dank an dich, an Massi und an alle Trai-
nerinnen und Trainer des FC Männedorf für das unglaubliche Engagement!

Natalie Estermann, Co-Trainerin Fussballschule 2010



Pizza­Kurier
PEPERONE

IL

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 geschlossen
Dienstag–Freitag	 11.00–13.00
	 17.00–22.00
Samstag/Sonntag	 17.00–22.00
Lieferbestellungen	 bis 21.30

IL PEPERONE
Pizza-Kurier, Take-Away
Bergstrasse 32, 8708 Männedorf
www.ilpeperone.ch

MINDEST-
BESTELLUNGEN
Meilen, Uetikon, Männedorf, 
Oetwil am See, Uerikon,
Stäfa	 Fr. 20.–

Hombrechtikon,
Herrliberg, Egg	 Fr. 25.–

Andere Gemeinden
auf Anfrage

Lieferung zwischen Stäfa und 
Meilen am See und an den 
Bootshäfen möglich!

SPEZIELLES
Bonuskarte
Nach der 10. Pizza ist die 11. 
gratis (ohne weitere Zutaten)

NEU!

Mittags Take-Away, jede Pizza Fr. 14.–
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Fussballschule 2011: Alle sind immer voll dabei!

Die Jungs starteten mit einem neuen Haupttrainer in ihr zweites Jahr. Das Triumvirat 
besteht aus den bewährten Diego Alaimo, Toni Luongo und neu Mario Klingler. Die 
drei sind stolz, dass es ihnen zunehmend besser gelungen ist, das ungestüme 
Stürmen der Kids etwas weiter in Richtung harmonierende Mannschaft zu entwi­
ckeln. Dazu trugen auch diverse Turnierbesuche bei, wobei die Elfer auch Lehrgeld 
beim schwierigen Einsatz gegen häufig ältere Mannschaften zahlen mussten. Mit 
Freude und Staunen registrieren die drei Fussballlehrer die sprunghafte Entwicklung 
der einzelnen Spieler, sei es in der Technik, der Konzentration oder in der Entwick­
lung des Regelbewusstseins.

Ein besonderer Dank geht an die Eltern Marc Bingelli und Martin Wider, die bei 
terminlichen Engpässen stets zu Diensten waren und so zu den gelungenen Trai­
nings und Turnieren beitrugen.

Dominique Leuenberger





77JUNIOREN

Fussballschule 2012: Herzlich willkommen!

Der Startschuss zur Fussballschule 2012 fiel am Freitag, 24. August 2018 um 17:30 
Uhr auf dem Widenbad. Somit traten unsere Kleinsten offiziell in den Fussballclub 
Männedorf ein. 
Motiviert und entsprechend ihres Alters konzentriert, absolvierten die 24 Minikicker 
ihr erstes Training voller Begeisterung. Auch die nächsten Freitage machten ihnen 
sichtlich Spass. Ab November wechselten wir in die grosszügige Halle Riedwies in 
Uetikon am See. Das Hallentraining war für alle eine neue Erfahrung, aber an Spass 
mangelt es auch hier überhaupt nicht.
Am 15. Dezember 2018 traten wir auch schon zu unserem ersten Turnier in Herrliberg 
an. Sichtlich nervös – unsere Minikicker konnten sich vor dem ersten Match kaum 
auf die Worte der Trainer konzentrieren – machten wir unsere ersten Schritte auf 
dem Feld. Wir steigerten uns von Spiel zu Spiel und gewannen dann auch ein paar 
Matches. Zum Schluss erreichten wir den guten 5. Platz von 10 teilnehmenden 
Mannschaften. Wir hatten viel Spass und sind sehr stolz auf uns! 

Triz Rampinelli, Trainerin Fussballschule 2012



Hallenturniere vom 24./25. November 2018

Am Samstag vor dem FFF-Turnier wurde das erste Mal ein Hallenturnier für die 
Fussballschule Girls oder Girls Soccer School organisiert. Erfreulicherweise nah­
men nebst 2 Teams von Männedorf noch weitere 8 Teams aus Effretikon, Furttal, 
Rafzerfeld, Stäfa, Südost und Wipkingen teil. Gewonnen hat das Turnier Effretikon 
b, auf dem 2. und 3. Platz platzierten sich die Teams von Männedorf. BRAVO! Für 
alle Spielerinnen gab es einen schönen Pokal an dem die Mädchen sichtlich Freude 
hatten.

Am Sonntagvormittag 25. November 2018 kämpften die E-Junioren in der 3. 
Stärkeklasse um den Turniersieg. Es gewann Männedorf b. Am Nachmittag fand 
das Turnier der D-Junioren 2. Stärkeklasse statt. 2 Teams von unseren Dc-Junioren 
waren am Start, sie belegten die Plätze 3 und 5. Herzlichen Dank allen HelferInnen 
am Buffet und am Jurytisch, sowie den SchiedsrichterInnen und den Kuchenspen­
derInnen, welche uns an beiden Turniertagen unterstützt haben.

Susanne Huber

Mini FFF-Turnier 1. Dezember 2018

Das Mini FFF-Turnier war wieder ein cooler Event mit 86 (!) Juniorinnen und Junioren 
aus den Kategorien B und C. Viele interessierte Eltern waren in den Zuschauerrän­
gen zu sehen. Es gab Getränke und selbstgebackenen Kuchen. Ein grosses Dan­
keschön an alle, welche dazu beigetragen haben.

Peter Frenks
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Hallenturnier-Resultate im Überblick

An den Wochenenden vom 24./25. November 2018 und 12./13. bzw. 19./20. Januar 
2019 wurden die Hallenturniere der Juniorenabteilung in der Riedwies Halle in 
Uetikon am See ausgetragen. Dank der Unterstützung von den nachfolgend aufge­
führten Turnier-Sponsoren, unserem Hauptsponsor Raiffeisenbank Männedorf, aber 
auch der tatkräftigen Mithilfe von Eltern, Schiedsrichtern und Jury Mitarbeitern, 
gingen die insgesamt 14 Turniere wie immer reibungslos über die Bühne. 

Ein spezieller Dank gilt Mirella Weber Forzetti, welche den kulinarischen Teil orga­
nisierte. Nicht wegzudenken sind aus dem Hallenturnier-OK Susanne Huber, Silvia 
Zeender, Julián García und vor allem auch Peter Frenks. Herzlichen Dank für die 
tolle Organisation, welche Jahr für Jahr bei allen Besuchern für Begeisterung sorgt.
 

Robert Rathkolb

24.11.2018	
Fussballschule Girls	

1.  Effretikon
2.  Männedorf a
3.  Männedorf b

25.11.2018	 Sponsor: Schneidi‘s Massagen, Männedorf
Junioren E / 3. Stärkeklasse

1.  Männedorf b
2.  Oetwil am See
3.  Wetzikon b
8.  Männedorf a

25.11.2018
Junioren D / 2. Stärkeklasse

1.  Seefeld
2.  Uster
3.  Männedorf b
5.  Männedorf a

Sponsor: ADT INNOVA, Immobilien und  
Verwaltungs AG, Gossau ZH

Sponsor: Molki, Stäfa



12.01.2019
Junioren E / 2. Stärkeklasse

1.  Schwerzenbach
2.  Männedorf b
3.  Männedorf a

12.01.2019
Junioren E / Promotion

1.  Meilen
2.  Dietikon
3.  Hinwil
8.  Männedorf b
9.  Männedorf a

12.01.2019	
Junioren C / 1. Stärkeklasse

1.  Zollikon
2.  Maur
3.  Männedorf a
4.  Männedorf b
8.  Männedorf c

Sponsor: TECAN Group Ltd., Männedorf

Sponsor: WIKI AG, Männedorf

Sponsor: Chili Fitness Männedorf GmbH, 
Männedorf



13.01.2019
Fussballschule 2010/2011

  1.	 Stäfa
  2.	 Meilen
  3.	 Witikon
  7.	 Männedorf a
  8.	 Männedorf b
10.	 Männedorf c

13.01.2019	
Fussballschule 2010/2011

1.	 Horgen
2.	 Männedorf a
3.	 Stäfa
6.	 Männedorf b
9.	 Männedorf c

13.01.2019
Junioren D / Elite

1.	 Männedorf a
2.	 YF Juventus
3.	 Witikon
6.	 Männedorf b

Sponsor: Hans Bodmer AG, Stäfa

Sponsor: Rüegg Gartendesign GmbH, 
Männedorf

Sponsor: Apotheke & Drogerie Parfumerie 
Leue, Männedorf

8712 Stäfa
Seestrasse 107
Tel. 044 926 11 49

8708 Männedorf
info@bodmerag.ch
www.bodmerag.ch



19.01.2019	
Junioren E / 3. Stärkeklasse

1.  Schwamendingen
2.  Wetzwil-Bonstetten
3.  Männedorf b
6.  Männedorf a
8.  Männedorf Girls b
9.  Männedorf Girls a

19.01.2019	
Junioren D / 1. Stärkeklasse	

1.  Oerlikon-Polizei
2.  Mönchaltorf
3.  Stäfa
4.  Männedorf b
6.  Männedorf a

19.01.2019
Junioren C / 2. Stärkeklasse

1.  Russikon
2.  Bülach
3.  Wetzwil-Bonstetten
6.  Männedorf a
7.  Männedorf b
8.  Männedorf c

Sponsor: Schneider Umweltservice, Meilen

Sponsor: il peperone Pizza-Kurier, Männedorf

Sponsor: Apotheke & Drogerie Parfumerie 
Leue, Männedorf



20.01.2019
Fussballschule 2012

1.  Männedorf c
2.  Gossau
3.  Männedorf Girls
4.  Männedorf a
8.  Männedorf b

20.01.2019
Fussballschule 2010/2011

1.  Stäfa
2.  Thalwil a
3.  Thalwil b
4.  Männedorf b
5.  Männedorf a

20.01.2019
Junioren E / 1. Stärkeklasse

1.  Egg
2.  Oetwil am See
3.  BC Albisrieden
7.  Männedorf

Sponsor: MONOWAY AG, Männedorf

Sponsor: LA FINEZZA, Feldmeilen/Zürich

Sponsor: Käser Gartenbau AG, Männedorf
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Am Donnerstag, 31. Januar 2019 fanden sich 96 Vereinsmitglieder, im Zentrum 
Leuen in Männedorf, ein. Nachfolgend das Wichtigste in der Übersicht:

Mitglieder-Bestände per 31.12.2018 (Veränderung zum Vorjahr): Aktive (Frauen/
Männer) 79 (-18); Passive 50 (+19); Juniorenabteilung 421 (-16); Seniorenabteilung 
118 (0); Total FC Männedorf 668 (-15).

Mitglieder-Beiträge: Die Beiträge der Mitglieder wurden aufgrund gestiegener 
Ausgaben im ganzen Verein und der Schaffung einer weiteren 40% Sekretariats­
stellung erhöht und somit den Beiträgen in den Vereinen rund um den Zürichsee 
angepasst: Aktive/A-JuniorInnen CHF 390; B-/C-/D-JuniorInnen CHF 350; E-/F-
JuniorInnen und Fussballschulen CHF 250. Die Passiv-Mitgliedschaft wurde mit CHF 
50 unverändert belassen.

Änderungen im Vorstand: Julián García (Juniorenobmann) und Thomas Weibel 
(Vize-Präsident) gaben ihren Rücktritt aus dem Vorstand. Die Generalversammlung 
wählte Rolf Baumann zum neuen Juniorenobmann des Vereins. Das Amt des Vize-
Präsidenten bleibt vorerst vakant. Alle übrigen Vorstandsmitglieder Sergej Piattella 
(Präsident), Robert Düggelin (Kassier), Nils Pomey (Spiko), Corrado Goggia (Spiko-
Stv.), Samuel Peter (Seniorenobmann), Hansueli Ehrismann (Obmann Frauen/Ju­
niorinnen), Wolfram Gerlof (Werbechef) und René Bachofen (Stv. Werbechef) wur­
den in ihren Ämtern bestätigt. Bei den Revisoren wurde Michel Weber als Revisor 
für 2 weitere Amtsjahre wiedergewählt.

Robert Rathkolb

(v.l.) Thomas Weibel, Michel Weber, Rolf Baumann, Julián García.
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Neue Tenue-Sponsoren für die Da- und Cc-Junioren

Neuer Tenue-Sponsor für die Da-Mannschaft ist die Research Partners AG, Zürich. 
Dieses dynamische Unternehmen bietet unabhängige Aktienanalysen für kleine und 
mittlere Schweizer Unternehmen als Dienstleistung für Investoren an. Wir danken 
Martin Coninx und seinem Team für dieses Engagement beim FC Männedorf.

Mit den neuen Tenues von Research Partners AG gewann das Da-Team gleich 
das Hallenturnier in Fehraltdorf!

Die Aufdorf Garage AG, Männedorf hat das Sponsoring für die Cc-Junioren über­
nommen (Foto siehe Seite 54). Die Aufdorf Garage bietet attraktive Fahrzeuge der 
Marke VW sowie Services rund ums Auto an. Wir danken Mose Tores und seinem 
Team für die Fortsetzung (bisher Tenue-Sponsoring bei den Ed-Junioren) seines 
Engagements beim FC Männedorf.
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Junioren-Ball-Sponsoring 2018

Weiter danken wir den 28 neuen Junioren-Ball-Sponsoren ganz herzlich (siehe 
separate Liste im letzten FCM-News und nachfolgende Aufstellung), die über ihr 
Engagement die breite Juniorenarbeit zusätzlich unterstützen. «Herzlichen Dank für 
Ihre/eure Unterstützung!»

Adi Zollinger GmbH, Oetwil am See
Müller Sport-Orthopädie GmbH, Männedorf
Gardenpower, Männedorf
Schule 3x3 GmbH, Männedorf
Spescha & Vidas AG, Männedorf
Atelier Urs Tischhauser, Männedorf
Sanitär Ferrat AG, Uetikon am See
Staub Holding AG, Männedorf
Bachmann Optik, Männedorf
Schibli Hans K. Elektrotechnik AG, Uetikon am See

Erweiterung der FC Männedorf Webpage

Nachdem unsere neue Website im Frühjahr erfolgreich lanciert wurde, haben wir 
bereits im Herbst verschiedene Weiterentwicklungen in die Wege geleitet. Getreu 
dem Motto «wer rastet, der rostet», gibt es nun u.a. folgende Neuerungen:

1.	 Aktuellste News direkt auf der Homepage
2.	 Zugriff auf den gesamten FCM Spielplan vom FVRZ für alle Teams direkt von 
	 der Homepage 
3.	 Präsentation aller grossen Sponsoren auf der Homepage

Im Namen des FC Männedorf dankt das gesamte Werbeteam allen Sponsoren, 
Inserenten und Supportern ganz herzlich für die Treue gegenüber dem Verein. Wir 
sind uns bewusst, dass dieses Engagement nicht selbstverständlich ist und sind 
froh, dass wir auf Ihre/eure Unterstützung zählen dürfen. Wir wünschen allen Spie­
lerinnen und Spielern und allen Fans eine super Frühlingsrunde.

Wolfram Gerlof, Werbechef

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!
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FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch

Vorstand

Präsident:
Sergej Piattella, Postgasse 8, 8708 Männedorf	 N:	 079 689 26 89
E-Mailadresse: piattella@gmail.com

Vize-Präsident: vakant

Kassier:
Robert Düggelin, Aufdorfstrasse 150c, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 61 52
E-Mailadresse: r.dueggelin@hispeed.ch

Spiko-Präsident:
Nils Pomey, Hädrichstrasse 10, 8047 Zürich	 N:	 076 339 57 75
E-Mailadresse: nilspomey@gmail.com

Beisitzer/Spiko-Präsident Stv:	 P:	 055 264 19 18
Corrado Goggia, Alpsteinweg 8, 8634 Hombrechtikon	 G:	 055 210 67 61
E-Mailadresse: corrado@goggia.ch	 N:	 079 425 12 00

Junioren-Obmann:	 P:	 044 921 16 21
Rolf Baumann, Weidweg 8, 8708 Männedorf	 G:	 044 921 66 01
E-Mailadresse: rolf.baumann@maennedorf.ch	 N:	 079 455 89 46

Senioren-Obmann:
Samuel Peter, Aufdorfstrasse 83a, 8708 Männedorf	 N:	 079 642 63 15
E-Mailadresse: sam.c.peter@gmail.com		

Werbung:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa	 N:	 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com	 P:	 043 810 57 06

Werbung:
René Bachofen, Geissenstrasse 4, 8712 Stäfa	 P:	 079 419 60 80 
E-Mailadresse: r.bachofen@hoelzle.ch

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstr. 6, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com	 N:	 079 196 99 79



Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH
Hans Blöchliger

Service aller Marken, sämtliche Carrosserie Arbeiten
Auto An- & Verkauf

Telefon 044 920 40 60, Mobile 076 325 61 50
www.auto-bloech.ch, info@auto-bloech.ch

VKAutobloech.indd   1 23.01.14   16:53
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Vereins-Schiedsrichter

Ljubo Lagator, Obere Chergerten 6, 8712 Stäfa	 P:	 044 926 61 58
E-Mailadresse: llagator@sunrise.ch	 N:	 079 638 89 06

Djordjo Smitran, Glärnischstrasse 36, 8712 Stäfa	 P:	 044 926 15 53
E-Mailadresse: djordjo.smitran@bluewin.ch	 N:	 079 635 26 17

Dragoslav Smitran, Grossacherstrasse 54, 8634 Homb‘kon	 N:	 076 568 57 88
E-Mailadresse: smitran@me.com

Silvio Bondt, Appisbergstrasse 24, 8708 Männedorf	 G:	 044 913 39 02
E-Mailadresse: silvio.bondt@gmail.com	 N:	 076 496 45 44

Schiedsrichter-Betreuer:	 P:	 044 920 72 37
Werner Stauffacher, Aufdorfstrasse 176a, 8708 Männedorf	 G:	 044 807 59 40
E-Mailadresse: werner.stauffacher@notariate.zh.ch	 N:	 079 764 79 94
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Aktive

Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Mike Koller, Zürichstrasse 49A, 8340 Hinwil	 N:	 079 880 60 60
E-Mailadresse: mike.koller@tempobrain.ch

Co-Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Antonio Ganci, Tränkebachstrasse 53, 8712 Stäfa	 N:	 078 621 77 77
E-Mailadresse: ganci@gmx.ch

Co-Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Antonio D’Agostino, Brünigstrasse 36, 8105 Watt	 N:	 076 570 09 24
E-Mailadresse: dagostinoa@sunrise.ch

Teammanager 1. und Co-Trainer 2. Mannschaft:
André Lobnik, Alte Landstrasse 384, 8708 Männedorf	 N:	 076 399 61 63
E-Mailadresse: alobnik@lobnikag.ch

Trainer 2. Mannschaft (4. Liga):
Matthias Heusser, Auf der Hürnen 7, 8706 Meilen	 N:	 079 686 70 04
E-Mailadresse: matz.heusser@gmail.com

Co-Trainer 2. Mannschaft (4. Liga):
Stefano Vignola, Etzelstrasse 35, 8634 Hombrechtikon	 N:	 079 956 36 66
E-Mailadresse: s.vignola@bodmerag.ch

Trainer 3. Mannschaft (5. Liga):
David Komatzki, Haltenstrasse 140, 8706 Meilen	 N:	 079 757 31 47
E-Mailadresse: davidkomatzki@gmail.com

Spiko-Präsident:
Nils Pomey, Hädrichstrasse 10, 8047 Zürich	 N:	 076 339 57 75
E-Mailadresse: nilspomey@gmail.com		

Trainer Frauen Zürisee United 1 (2. Liga):
Sascha Jud, Schwylerstrasse 10, 8712 Stäfa	 N:	 079 399 61 26
E-Mailadresse: saschajud@hispeed.ch

Trainer Frauen Zürisee United 2 (3. Liga):
Roger Küng, Sunnefeld 9, 8634 Hombrechtikon	 P:	 055 264 18 00
E-Mailadresse: praesident@fc-staefa.ch	 N:	 079 405 69 45

Trainer Frauen Zürisee United 3 (4. Liga):
Paul Kolb, Wannenstrasse 16, 8703 Erlenbach	 N:	 076 404 79 39
E-Mailadresse: pikolb@sunrise.ch

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com	 N:	 079 196 99 79
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Aktive

Masseur:
Walter Schneider, Verenaweg 8, 8708 Männedorf	 N:	 079 625 47 10
E-Mailadresse: walter-schneider@hotmail.ch

Diverse wichtige Adressen

Vereins-Sekretariat (Spielplanführung und -koordination) 
und Verantwortliche für die Einteilung der Arbeitsschichten 
am Grümpelturnier und an der Chilbi:
Susanne Huber, Tramstrasse 135, 8707 Uetikon am See	 P:	 044 920 12 50
E-Mailadresse: susannehuber@gmx.ch	 N:	 076 510 55 95

Platzwart und Platzzeichner:
Alfred Fässler, Alte Landstrasse 181, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 53 02
E-Mailadresse: vreni.faessler@bluewin.ch	 N:	 079 722 71 55

Platzwart und Platzzeichner Stv.:	 P:	 044 920 44 89
Salvatore Barbato, Feldgüetliweg 173, 8706 Meilen	 N:	 079 421 58 51

Garderoben-Reinigung:	 N:	 079 704 03 74
Fam. Delle Donne, Alte Landstrasse 380 B, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 37 96

Briefadresse:
FC Männedorf, Postfach 865, 8708 Männedorf
Webpage: www.fcmaennedorf.ch

Material und Reparaturen/Service Sportplatz und 
Garderobenreinigungen am Wochenende:
Peter Frenks, Bergstrasse 16, 8712 Stäfa	 N:	 079 107 62 51
E-Mailadresse: peter.frenks@gmail.com

Verantwortlicher Vereins-Homepage:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa	 N:	 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com	 P:	 043 810 57 06

Chef der Fest-Organisation-Gruppe:
Remo Hämmig, Alte Landstrasse 344, 8708 Männedorf	 N:	 079 402 43 79
E-Mailadresse: remo.haemmig@goldbach.com

Vermietung des Club-Lokals «Kleiner Bären»:
Sergej Piattella, Postgasse 8, 8708 Männedorf	 N:	 079 689 26 89
E-Mailadresse: piattella@gmail.com



Dr. Reza Mirsaidi   8708 Männedorf   Alte Landstrasse 258
Telefon 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Gratis Hauslieferdienst in Männedorf und Umgebung, Blutdruckmessung, 
Blutzucker- und Cholesterinmessung, diskreter Beratungsraum, Individuelle 

Impf- und Reiseberatung, Kontrolle Ihrer Hausapotheke.
Neu im Zentrum Leue
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Seniorenabteilung

Obmann:
Samuel Peter, Aufdorfstrasse 83a, 8708 Männedorf	 N:	 079 642 63 15
E-Mailadresse: sam.c.peter@gmail.com

Co-Obmann:	 P:	 044 920 30 72
Jacques Orobitg, Allenbergstrasse 44, 8708 Männedorf 	 G:	 044 938 68 18
E-Mailadresse: jacques.orobitg@ferag.com	 N:	 079 592 98 30

Kassier:	 P:	 043 843 51 52
Eric Haenni, Aufdorfstrasse 81, 8708 Männedorf	 G:	 043 284 31 24
E-Mailadresse: eric.haenni@gmx.ch	 N:	 078 785 65 37

Spiko:
Roger Walliser, Herweg 18, 8708 Männedorf	 N:	 079 272 70 94
E-Mailadresse: roger.walliser@gmx.ch	 P:	 044 920 78 52

Aktuar:
Marco Masucci, Rosenweg 30a, 8708 Männedorf	 N:	 079 649 20 77
E-Mailadresse: marcomasucci@gmx.ch	 G:	 044 923 20 00

Trainer Senioren 30+:
Dario Zito, Im Tobel 6, 8706 Meilen	 N:	 079 494 04 05
E-Mailadresse: dario.zito@axa-winterthur.ch

Co-Trainer Senioren 30+:
Michael Müller, Verenaweg 2, 8708 Männedorf	 N:	 076 393 18 60
E-Mailadresse: muelliman@hispeed.ch

Trainer Senioren 40+:
Riccardo Rusconi, Seestrasse 900, 8706 Meilen	 N:	 079 407 30 33
E-Mailadresse: ri.rusconi@gmail.com

Co-Trainer Senioren 40+:
Walter Billeter, Oberer Bühlenweg 28, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 54 97
E-Mailadresse: walterbilleter@gmail.com	 N:	 076 344 66 49



FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Juniorenabteilung

Junioren-Obmann:	 P:	 044 921 16 21
Rolf Baumann, Weidweg 8, 8708 Männedorf	 G:	 044 921 66 01
E-Mailadresse: rolf.baumann@maennedorf.ch	 N:	 079 455 89 46

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com	 N:	 079 196 99 79

Technischer Leiter Junioren:	 P:	 043 536 67 49
Sandro Faerber, Höfliweg 3, 8708 Männedorf	 G:	 044 266 83 65
E-Mailadresse: sandro.faerber@hotmail.com	 N:	 079 712 30 72

Technischer Leiter Kinderfussball:	 P:	 044 920 72 37
Werner Stauffacher, Aufdorfstrasse 176a, 8708 Männedorf	 G:	 044 807 59 40
E-Mailadresse: werner.stauffacher@notariate.zh.ch	 N:	 079 764 79 94

Vereins-Sekretariat/Stellvertretung Juniorenobmann
(Spielplanführung und -koordination):	 G:	 079 813 91 89
Susanne Huber, Tramstrasse 135, 8707 Uetikon am See	 P:	 044 920 12 50
E-Mailadresse: susannehuber@gmx.ch	 N:	 076 510 55 95

Organisation Hallenturniere:
Peter Frenks, Bergstrasse 16, 8712 Stäfa	 N:	 079 107 62 51
E-Mailadresse: peter.frenks@gmail.com		

Organisation Hallenturniere:
Silvia Zeender, Aufdorfstrasse 184B, 8708 Männedorf	 P:	 044 790 31 47
E-Mailadresse: silvia.zeender@bluemail.ch	 N:	 079 631 17 11

Organisation Hallenturniere (Verpflegung):
Mirella Weber Forzetti, Boldernstrasse 12, 8708 Männedorf	 P:	 044 922 11 06
E-Mailadresse: forzetti.weber@bluewin.ch	 N:	 079 260 51 18

Kassierin:
Melanie Vonesch, Verenaweg 2, 8708 Männedorf	 N:	 079 746 11 78
E-Mailadresse: malanie_gu@gmx.ch

Pausentee:
Raffaele Staffa, Clubhaus Widenbad	 N:	 079 300 82 89
E-Mailadresse: noemicibo@hotmail.com	 G:	 044 920 28 00
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Juniorenabteilung

Trainer Junioren A+:
Fabio Vidal, Uitikonerstrasse 40, 8902 Urdorf	 N:	 079 652 93 01
E-Mailadresse: fabiovidal@yahoo.com

Co-Trainer Junioren A+:
Remo Hämmig, Alte Landstrasse 344, 8708 Männedorf	 N:	 079 402 43 79
E-Mailadresse: remo.haemmig@goldbach.com

Trainer Junioren B:
Alberto Cominetti, Hofenstrasse 68, 8708 Männedorf	 N:	 079 686 52 65
E-Mailadresse: alberto.cominetti@bluewin.ch

Co-Trainer Junioren B:
Carlos Fernandez, U. Bühlenstrasse 113, 8708 Männedorf	 N:	 079 335 47 35
E-Mailadresse: realmadrid67@gmx.ch

Trainer Junioren Ca:
Pascal Hotz, Haldenstrasse 8, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 73 44
E-Mailadresse: pascal.hotz@hispeed.ch	 N:	 079 459 11 23

Co-Trainer Junioren Ca:	 P:	 044 380 56 66
Stefan Braunschweig, Glärnischstrasse 294c, 8708 M‘dorf	 G:	 044 334 66 42
E-Mailadresse: braunschweig@gmx.ch	 N:	 079 667 46 34

Trainer Junioren Cb:
Dario Zito, Im Tobel 6, 8706 Meilen	 N:	 076 494 04 05
E-Mailadresse: dario.zito@axa.ch

Co-Trainer Junioren Cb:
Suliman Ochchaev, Langholzstrasse 9, 8618 Oetwil am See	 N:	 076 493 33 88
E-Mailadresse: osuli71@msn.com

Trainer Junioren Cc:
Lorenzo Tognoni, Im Allmendboden 25, 8700 Küsnacht	 P:	 044 920 78 70
E-Mailadresse: lorenzo.tognoni@werkezuerichsee.ch	 N:	 079 311 16 20

Co-Trainerin Junioren Cc:
Caroline Tores. Haldensteig 19, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 69 43
E-Mailadresse: tores-maegerle@bluewin.ch	 N: 	079 377 96 81

Co-Trainer Junioren Cc:	 P:	 044 391 91 61
Michael Unterschweiger, Tuntelnstrasse 22, 8708 M‘dorf	 G:	 044 878 91 02
E-Mailadresse: michaelunterschweiger@bluewin.ch	 N: 	079 411 64 01
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Trainer Junioren Da:	 P:	 043 843 56 06
Thomas Weibel, A. Landstrasse 331, 8708 Männedorf	 G:	 044 936 50 50
E-Mailadresse: thomas.weibel@adtinnova.ch	 N: 	079 602 78 11

Trainer Junioren Da:	 N:	 079 579 64 14
Paul Lipp, Leisibüelstrasse 170, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 24 27

Trainer Junioren Db:
Massimo Rosato, Gen. Wille-Strasse 217, 8706 Meilen	 N:	 079 542 14 20
E-Mailadresse: info@lafinezza.ch

Co-Trainer Junioren Db:
Sergio Lentini, Allenbergstrasse 70, 8712 Stäfa	 N:	 079 173 05 33
E-Mailadresse: sergiolentini@rocketmail.com

Trainer Junioren Dc und D-Pool:
Cornel Epple, Kleindorfstrasse 49, 8707 Uetikon a/S	 P:	 058 387 22 74
E-Mailadresse: c.epple@kibag.ch	 N:	 079 684 91 65

Co-Trainer Junioren Dc und D-Pool:
Sean-Louis Fantino, Ausserfeldstrasse 7, 8708 Männedorf	 N:	 079 197 63 76
E-Mailadresse: jeanslouis.fantino@gmail.com

Trainer Junioren Ea:
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt	 P:	 044 932 55 65
E-Mailadresse: robert.rathkolb@credit-suisse.com	 G:	 044 333 28 39

Co-Trainerin Junioren Ea:
Sandra Faerber, Höfliweg 3, 8708 Männedorf	 P:	 043 536 67 49
E-Mailadresse: sandra_faerber@hotmail.com	 N:	 076 442 05 58

Trainer Junioren Eb:
Marco Antonelli, Tramstrasse 40, 8707 Uetikon am See	 P:	 044 790 44 60
E-Mailadresse: marco.antonelli@haeny.com	 N:	 078 833 83 21

Co-Trainer Junioren Eb:
Alberto Cominetti, Hofenstrasse 68, 8708 Männedorf	 N:	 079 686 52 65
E-Mailadresse: alberto.cominetti@bluewin.ch

Trainer Junioren Ec:
Marcio Rusterholz, Bolderstrasse 65, 8708 Männedorf	 N:	 079 812 38 89
E-Mailadresse: mr.maese@bluewin.ch

Co-Trainer Junioren Ec:
Karim Baumberger, Plattenwiesweg 11, 8636 Wald	 N:	 079 103 59 28
E-Mailadresse: k.baumberger@hotmail.com



Trainer Junioren Ed:
Fritz Blaser, Almastrasse 20, 8708 Männedorf	 P:	 044 780 79 40
E-Mailadresse: fritz.privat@bluewin.ch	 N:	 079 660 75 16

Co-Trainer Junioren Ed:
Kalle Henriksson, Dollikerstrasse 18, 8707 Uetikon am See	 N:	 079 542 67 52
E-Mailadresse: kalle_henriksson@yahoo.com

Trainer Junioren Ee:
Tim Ackermann, Rundihalde 8, 8707 Uetikon am See	 P:	 043 388 54 04
E-Mailadresse: t_ackermann@yahoo.de	 N:	 079 244 94 28

Co-Trainer Junioren Ee:
Ricky Clark, Leisibüelstrasse 36, 8708 Männedorf	 P:	 043 810 55 29
E-Mailadresse: rickyclark1974@yahoo.co.uk	 N:	 079 312 68 12

Goali-Trainer Kinderfussbal:
Erich Briker, Almastrasse 8, 8708 Männedorf	 P:	 044 240 47 37
E-Mailadresse: erich.briker@gmail.com	 N:	 079 230 17 76

Trainer Junioren Ef und Fussballschule 2010:
Peppino Pagano, Boldernstrasse 14, 8708 Männedorf	 P:	 043 536 92 81
E-Mailadresse: peppinopagano@live.com 	 N:	 076 302 24 25

Co-Trainer Junioren Ef und Fussballschule 2010:
Rolf Wesbonk, Rebbergstrasse 7, 8712 Stäfa	 P:	 044 926 39 14
E-Mailadresse: rwesbonk@gmail.com	 N:	 077 481 15 73

Co-Trainerin Fussballschule 2010:
Natalie Estermann, Aufdorfstrasse 182b, 8708 Männedorf	 N:	 079 631 78 90
E-Mailadresse: natalie.estermann@gmail.com 		

Co-Trainerin Fussballschule 2010:	 P:	 043 843 59 66
Kirsten Wolff, Haslihalde 52, 8707 Uetikon am See	 N:	 079 502 08 16
E-Mailadresse: kirsten.wolff@gmai.com

Trainer Fussballschule 2011:
Mario Klingler, Dorfgasse 12, 8708 Männedorf	 P:	 044 521 51 22
E-Mailadresse: marioklingler@hotmail.com	 N:	 078 212 06 95

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Diego Alaimo, Aufdorfstrasse 145, 8708 Männedorf	 N:	 079 784 88 99
E-Mailadresse: diego.alaimo@gmx.ch

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Antonio Luongo, Tramstrasse 104, 8707 Uetikon a/S	 N:	 079 629 53 43
E-Mailadresse: luongo@brennwald-heilig.ch	 G:	 079 777 15 53

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Marc Binggeli, Ausserfeldstrasse 41, 8707 Uetikon am See	 P:	 044 920 73 37
E-Mailadresse: marc.a.binggeli@bluemail.ch	 N:	 079 661 39 86
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«Verlobt mit 
   Ihrem Hobby?»

Die Bäckerei & Konditorei ganz in Ihrer Nähe.
Hits, Infos und Aktionen immer aktuell auf www.steiner-beck.ch

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Trainerin Fussballschule 2012:
Triz Rampinelli, Im Schneeberg 8, 8708 Männedorf	 N:	 079 404 01 18
E-Mailadresse: triz.rampinelli@gmail.com

Co-Trainer Fussballschule 2012:
Thomas Stutz, Bahnrainstrasse 36, 8708 Männedorf	 N:	 079 256 02 69
E-Mailadresse: thomas.stutz@raiffeisen.ch

Co-Trainer Fussballschule 2012:
Marcel Bachmann, Rigiweg 10, 8708 Männedorf	 P:	 043 960 22 30
E-Mailadresse: bachmann.marcel@hispeed.ch	 N:	 078 654 70 78

Co-Trainerin Fussballschule 2012:
Simone Weber, Weingartenstrasse 36, 8708 Männedorf	 P:	 044 923 83 30
E-Mailadresse: weber.simone@rocketmail.com	 N:	 079 542 61 12
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Juniorenabteilung – Juniorinnen

Trainerin Juniorinnen B:
Sabrina Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf	 P:	 044 920 10 74
E-Mailadresse: sabiii89@hotmail.com	 N:	 076 578 61 27

Co-Trainer Juniorinnen B:
Roland Fasnacht, Freihofstrasse 8b, 8633 Wolfhausen	 N:	 079 527 69 38
E-Mailadresse: r.fasi@hispeed.ch

Trainerin Juniorinnen Ca:
Julia Barra, Trästenbergweg 3, 8708 Männedorf	 N:	 079 608 70 65
E-Mailadresse: julia_nueesch@gmx.ch

Co-Trainer Juniorinnen Ca:
Luca Barra, Trästenbergweg 3, 8708 Männedorf	 N:	 079 368 39 37
E-Mailadresse: lucabarra@gmx.ch

Trainer Juniorinnen Cb:
Guido Bachofen, Mooshaldenstrasse 46, 8708 Männedorf	 P:	 044 799 19 93
E-Mailadresse: guidobachofen@bluewin.ch	 N:	 079 634 15 02

Co-Trainer Juniorinnen Cb:
Kai von Wartburg, Aufdorfstrasse 32, 8708 Männedorf	 P:	 044 790 35 17
E-Mailadresse: kvw01@bluewin.ch	 N:	 077 965 98 71

Trainer Juniorinnen D:
Patrick Gross, Hofstrasse 1, 8707 Uetikon am See	 N:	 079 516 60 20
E-Mailadresse: gross.patrick@bluewin.ch

Co-Trainerin Juniorinnen D:
Saskia Turati, Binzigerstrasse 79, 8707 Uetikon am See	 P:	 044 921 16 18
E-Mailadresse: saskia.turati@hispeed.ch	 N:	 076 576 06 23

Co-Trainer Juniorinnen D:
Christoph Glur, Almastrasse 18, 8708 Männedorf	 N:	 076 320 60 76
E-Mailadresse: christoph.glur@ipub.com		

Trainer Juniorinnen E:
Adrian Schnetzer, Im Russer 5d, 8708 Männedorf	 N:	 079 290 78 78
E-Mailadresse: adrian.schnetzer@swissbox-ag.ch

Co-Trainer Juniorinnen E:
Marcel Schwarz, Schönhaldenstrasse 80, 8708 Männedorf	 N:	 079 476 40 38
E-Mailadresse: swarz.ch@gmail.com

Co-Trainer Juniorinnen E:
David Heron, Im Russer 34 d, 8708 Männedorf	 N:	 079 547 41 13
E-Mailadresse: david.heron@lafargeholcim.com
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Juniorenabteilung – Juniorinnen

Trainer Fussballschule Girls:
Rolf Wesbonk, Rebbergstrasse 7, 8712 Stäfa	 P:	 044 926 39 14
E-Mailadresse: rwesbonk@gmail.com	 N:	 077 481 15 73

Co-Trainerin Fussballschule Girls:
Laura Pagano, Boldernstrasse 14, 8708 Männedorf	 P:	 043 536 92 81
E-Mailadresse: pagano@gmx.ch	 N:	 078 806 48 64

Werbeabteilung

Werbechef «Koordination aller Werbeaktivitäten»:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa	 N:	 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com	 P:	 043 810 57 06

Bandenwerbung, Matchball-, Tenuesponsoring:
René Bachofen, Geissenstrasse 4, 8712 Stäfa	 P:	 079 419 60 80
E-Mailadresse: r.bachofen@hoelzle.ch

FCM News-Redaktion:
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt	 P:	 044 932 55 65
E-Mailadresse: robert.rathkolb@credit-suisse.com	 G:	 044 333 28 39

Verantwortlicher Vereins-Homepage:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa	 N:	 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com	 P:	 043 810 57 06

Supporter-Club 1. Mannschaft

Supporter-Präsident:
Supporter-Club, c/o H. Lobnik, Gewerbestrasse 5, M‘dorf	 G:	 044 920 26 00
E-Mailadresse: hlobnik@lobnikag.ch	 P:	 044 920 18 19

Kassier:
Daniel Schneider, Bahnrainstr. 2, 8708 Männedorf	 N:	 079 691 01 42 
E-Mailadresse: d-schneider@hispeed.ch



Für Qualität und Topservice
ins Fachgeschäft

Spezialitäten-Metzgerei
	 Dammstrasse 10 • 8708 Männedorf

Tel. 044 920 01 71 • Fax 044 920 01 77

8712 Stäfa
Seestrasse 107
Tel. 044 926 11 49

8708 Männedorf
info@bodmerag.ch
www.bodmerag.ch



Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Männedorf, Zollikon, Küsnacht, Meilen, Stäfa

Sparen Sie sich 
das Nachspiel zu Hause.
Das volle Fussballspektakel
im Stadion zum halben Preis.

Wir machen den Weg frei

Bestellen Sie jetzt als Raiffeisen-Mitglied
bis zu 6 Tickets auf: welovefootball.ch


